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Sie Stunde der Silan;.
Dis Ausführungen , mit denen LorS Cecil die Ent¬

behrungen der englischen Bevölkerung als eine mili¬
tärische Notwendigkeit zu erklären versucht hat , könnte
man vielleicht als einen Anfang jener großen Einsicht
betrachten, jener Erkenntnisdämmerung , von der der
deutsche Kronprinz in seiner Unterredung mit dem
österreichischen Sozialdemokraten . Dr . Friedeck,̂ ge¬
sprochen hat : „Einmal aber wird wohl die Erleuchtung
kommen." Die Erleuchtung nämlich, die die Gegner zu
der Erkenntnis bringt , daß Deutschland  und seine
Verbündeten nicht umzubringen  sind und daß
darum für England es kein Geschäft ist, den Krieg noch
weiter fortzusetzen.

Lord Ceci! hat zwar damit begonnen , ein wenig
kühn, aber doch ganz unwahrscheinlich zu behaupten,
daß der U - Bootskrieg  ein Fehlschlag gewesen sei.
Aber sichtlich hat er solchen Trost nur vorangeschickt, da¬
mit das , was er eigentlich zu sagen hatte, nicht gar so
katastrophal auf das Haupt seiner Landsleute hernieder¬
prassle. Das , worauf es Lord Cecil angekomnren ist,
war die Tröstung der in allerlei Bedrängnis hinein¬
geratenen englischen Zivilbevölkerung . Der Schiffs¬
raum,  der England heute noch zur Verfügung steht,
ist nicht groß genug , um zugleich  die gewohnten Be¬
dürfnisse der Bevölkerung einzudecken, aber auch den
immer mehr zunehmenden Anforderungen der Heeres¬
leitung gerecht zu werden. Ja . er ist nicht einmal groß
genug , um einer Kraftanspannung  zu genügen,
die die Alliierten gern versuchen möchten, ihren furcht¬
baren Gegner niederzuschlaqen. Man muß sich also be¬
scheiden. Aber man kann sich über die Not , die man
ohne Zweifel leidet , trösten, denn dieser Schiffsraum,
der nicht mehr wie einst Nahrungsmittel und Rohstoffe
nach England bringt , hat dazu gedient , die amerika¬
nischen Truppen  nach Frankreich zu transpor¬
tieren . Die Anstrengung dieser Transporte kostet Eng¬
land sehr viel ! „Sir bedeutet", so sagt Lord Cecil
wörtlich , „eine erhebliche Abnahme  der Einfuhr nach
England und den anderen alliierten Ländern . . . . Was
aber Entbehrung für die Bevölkerung zur Folge hatte ."

Es ist nicht e i n z u s e h e n, wie sich dies Verhält¬
nis zwischen ungenügendem , ja immer mehr schwinden¬
dem Schiffsraum einerseits und den in keiner Weise ab¬
nehmenden Bedürfnissen der englischen Obersten Heeres¬
leitung andererseits jemals  z u g u n st e n der eng¬
lischen Versorgung bessern sollte. Und wenn man nun
hinzunimmt , daß die Anstrengungen Englands,
Deutschland niederzuschlagen , genau genommen bisher
noch nicht den geringsten Erfolg gehabt haben, daß
darum England noch auf unübersehbare Zeit hinaus
immer wieder neue  Truppenmasscn und neues
Material in die Westschlacht wird hineinwerfen müssen,
daß immer wieder amerikanische Divisionen über den
Ozean werden zu transportieren sein und daß dies
alles ohne Ende sein wird , so kann man immerhin mit
einer gewissen Zuversicht annehmen , daß eben jene
Stunde der Erleuchtung  schon zu dämmern
beginnen wird , vielleicht schon aufzuglimmen beginnt.
Solcher Überzeugung darf man um so eher sein, als
England sich den Warnungen des Lord Lansdowne,
der unter dem Druck des dauernden Kriegs den engli¬
schen Nationalreichtum dahinschwinden und Englands
Stellung als Weltfrachtenfüh rer gefährdet sieht, kaum
verschließen wird . Daß nun diese Stunde der Erleuch-
tung , die Stunde , da England einsieht, daß es u n-
rentabel  ist , vor der undurchbrechbaren deutschen
Mauer Menschen und Material zu opfenr , möglichst
schnell herbeikommt, dakür haben wir kein anderes
Mittel als dies , den Krieg , der nach der Meinung des
Kronprinzen dazu geführt wird , unsere Vernichtung ab¬
zuwehren , so energisch und so zuversichtlich
wie möglich zu führen.

*

verbeut ><?»e Ahenbberichtvom 5. September.
W . T.-Bi Berlin , 5. <S-epi., abend ?. (Amtlich. Drahtbericht .s

Die Gefcchtstätigkeit blieb ans kleinere Kämpfe  im
Borgelände unserer nerven Stellungen beschränkt.
Hindenbiirg und Ludendorsf über die Lage.

Bt.  Berlin , 5. Sept . (Gig. Drahtkbericht. zk>.) Der Der-
liuer Kcrres<pr.i.d<nt de? „Aiz Eist" hatte eine Ilaiterrednng mit
Hindenbnrg und Ludendorff . General Ludendorsf  sagte
ihm über die amerikanischen Truppen en der Westfront : Dir
Amerikaner  leisten keine unibedeutende Hilf« an Men..
schen und Material . Daß aber die omeri 'kanische Hilfe aus¬
schlaggebend für da? Schicksal de? Kriegs sei, ist eine eitle
HosfiNurg der Guten,te. Wir sind mit der russischen Dampf¬
walze fertig geworden, wir werden auch mit dem Amerika-
merm fertig werden . Unser Wille zum Sieg bleibt ungebrochen
und wir werden den Vernichtungswillen des Feindes zer¬
stören.

Über die Kriegslage äußerte sich Gemeralseldmarschall
v. Lindenbur « : Der große Kamps im Westen, so sagre

er, geht weiter . An unseren anderen Fronten ist es perihält-
niSmätzia ruhig . DaS Nichtdurchdrimgen der österreichisch¬
ungarischen Offensive an der Piave  ist nicht tragisch zu
nehmen. Der Grund dafür ist in dem Naturereignis , dem
übermächtigen Anschwellen der Piave , zu suchen. Die Er¬
folge der österreichisch-ungarischen Truppen in Albanien
verfolge ich mit lebhaftem Interesse . Von Albanien geht un¬
sere Front weiter nach Mazedonien  und dort hält fc>a5
tapfere bulgarisch« Heer trotz schwieriger Verhältnisse treu die
Wacht. Wenn die Entente dort noch einmal angreifen sollte,
so können wir dem mit fester Zuversicht entgegensetzen. Unten
in Palästina  ist es den Engländern auch nicht gelungen,
durch verlustreiche Angriffe den tapferen Widerstand der tür¬
kischen Armee zu erschüttern. In Persien und an der
Murmanküftc  will England sich festsetzen und versolgt
damit seine eigensten Zwecke.  Aber eS will außerdem
versuchen, Rußland erneut in den Krieg zu hetzen. Der Ent-
scheidungSkampf  für uns Mittelmächte spielt sich jetzt
mehr an der Westfront ab. Wir Mittelmächte
halten in unserem Verteidigungskampf Schulter an
Schulter  fest zusammen . Zwar leiden wir schwer unter
dem Krieg, wir werden aber stark aus ihm hervorgehen . Da¬
für bürgt uns , daß die Gegner unser Bündnis ebensowenig
wie sie es mit Waffengewalt zersprengen kennten , auch nicht
mit Lockungen zersprengen können. Unsere Einigkeit macht
uns stark. Wir werden nach ruhmreichem Kampf gemein¬
schaftlich in die Heimat zu gesicherter friedlicher Arbeit zu¬
rückkehren und dann die Früchte unseres Kampfes ernten.
Bis zu diesem Ziel heißt es durchhalten.

Hindenbrrrgs Rückzug in neutralem Urteil.
Bern , 4. Seht . Hindenburgs Rückzug erfahrt im

„Berner Tagblatt'  von militärischer Seite folgende
Beurteilung : Dieser Rückzug ist nicht zu vergleichen mit
anderen berühmten Rückzügen der Geschichte, wo wock>eulang
vom Feinde wegmarschiert wurde. Der Rückzug de: Deut¬
schen ist nicht einmal zu vergleichen mit demjenigen der
Franzosen , ar§ sie vom Damenweg vertrieben wurden und
t innen wenigen Tagen 60 Kilometer Land aufgeben mußten.
Es geht heute viel langsamer und in dem Tempo, das Hin-
denburg selber angibt . Was die Heere Fachs in dieser großen
Offensive in wochenlangen Kämpfen erreicht, das ist kaum
viel mehr als die Hälfte dessen, was die deutsche Offensive
in wenigen Tagen erstritten . Hrndenburg ist schon mehr
als einmal zurückgegangen und jedesmal  erzielte er da¬
mit einen Umschwung  zu seinen Gunsten . Aus seinen
Rückzügen  entwickelten sich noch immer große
Siege.  Das hat Bruflilow erfahren . Es ist aber keine
Frage , daß der Verband heute unter Aufgebot aller Kräfte
um eine Entscheidung  kämpft . Verwunderlich ist nur,
daß er mit dieser höchsten Anstrengung nicht gewartet hat,
bis die Amerikaner  mit einem großen Heer zu Hilfe
kommen konnten. Offenbar waren es schwerwiegende
politische Gründe,  die hierzu zwangen. Das große
Ziel der Offensive aus eigenen Kräften heißt : Durchbruch
i .nd Zertrümmerung de? deutschen Heeres . Bis heute ist noch
keine Aussicht  vorhanden , daß diese Ziele von General
Fach erreicht werden. Die deutsche Front ist unter den
schwersten Anstürmen überlegener Mafien nicht zerrissen,
sondern elastisch ausgewichen. Es liegt durchaus kein Grund
vor anzunehmen , daß diese Fähigkeit der deutschen Heeres¬
leitung einmal versage. Hindenbucg muß auf eine kürzere
Linie zuiüikgehen, um Blut zu sparen, und dann wird er dem
Feinde wieder die Zähne zeigen.

Der Respekt vor der Hindenburylinie.
W. T.-E Bern, 4 Sept. Das „Journal " schreibt zur Kriegs-

laxe, die Hindenbnrglinie, au- die die Deutschen sich zurückzogen,
bleibe ein ernstes Hindernis.  Die neuen Methoden änderten
an dem Verteidigungswcrt der srüberen Schützengräben nichts. Dies
hätten die Franzosen in den letzten Tagen schon vor Rohe und an
den alten Somme-Trichlcrseltern bemerkt, wo man die Schlacht nach
der alten Methode wieder mit langer Artillerievorbereitunghabe
führen muffen. Zwar batten Tanks  im November 1917 die be.
festigten Limen einmal turcktrochen, aber damals seien sie zum
eistenmal in Masic ausgetreten, und es sei ftaglich, ob man jetzt
wieder auf eine derartige Überraschung rechnen dürfe. Das Hinder¬
nis, tu? sich tot den Franzosen aufrichte, dürfe nicht leicht g«.
nrmmen werden Es sei außerordentlich ernsthaft  und
werde eine neue Kampfhanilung erfordern.

Der militärische Mitarbeiter der „Humanste" glaubt nicht,
daß durch Frontalangriffe  noch viel anszurichten sei, wenn
die Deutschen erst in der von ihnen gewählten neuen Linie Fuß
gefaßt hätten.

Die Zerstörung von vouat durch die
Engländer.

W. T.-B. Berlin , 5. Sept . (Drahtbericht .) Die Eng.
landet beabsichtigen offenbar , dem schön gelogenen und wohl¬
habenden Städtchen D o u a i dasselbe Schicksal zu bereiten,
das St . Ouentin und viele andere Orte mrSgelöscht hat .. Ihre
Fliegergeschwader nehmen eS seit einiger Zeit systema-
tisch  unter Feuer und verwüsten e? mit schweren Geschossen.
In dcn letzten Tagen warfen sie weit über 100 Bomben und
setzten schwere Grrnaten auf die Stadt , die 37 Häuser voll¬
kommen zerstörten und 50 bis zur Unbewohnbarkeit demo¬
lierten . Eine dieser Fliegerbomben traf die Peterskirche
und forderte zahlreiche Opfer unter der Zivilbevölkerung.
Die meisten find Frauen und Kinder.

ver Gewerkschaftrkongretz in Verbp.
W. T.-R. London. 5. Sept . (Drahtbericht . Reuter .)

Der Gewerkschaftskongreß in Derby nahm mit überwältigen,
der Mehrheit eine Resolution an, worin die Arbeiter¬
parteien der Zentralmächte  aufgffordert werden,
rhre Kriegsziele  zu nennen , in Erwartung der Kriegs¬
ziele der alliierten Nationen.

vie «nglischr Verschwörung gegen
Rußland.

VS ist ffewiß menschlich schmerzlich, wenn außerhalb
der bitteren Kriegsnotwendigkeiten noch Blut fließt und
Not und Elend um sich greifen . Aber es bleibt doch
richtig, daß man wenig Mitleid mit jemand haben kann,
der sich selbst seine Grube gräbt, noch dazu, wenn er von
den bösesten Absichten und von verbrecherischen Plänen
geleitet wurde . Der englisch - amerikanisch«
französische Putschversuch  gegen die Regie¬
rung der Sowjet  ist in diesen! Sinne ein Muster¬
beispiel , aber in seinen Folgen ein Beweis , daß es doch
noch so etwas wie Gerechtigkeit in der Weltgeschichte
gibt und daß Verbrecher nicht mehr unbestraft unter
allen Umständen die Welt täuschen oder gar beherrschen
können. Es ist jetzt nach den genauen Nachrichten gan)
offenbar , daß der Aufstand gegen die gegenwärtige
russische Regierung von Engländern mit engli¬
sch e m Gold eingeleitet und so wert eben möglich durch¬
geführt wurde . Die russischen Revolutionäre haben die
einstigen „Verbündeten " Rußlands freilich längst er¬
kannt und sich nun zeitig mit Energie gewehrt . Die
englischen Verschwörer sind in ihrer Maien -Sünden-
blüte gefallen , und weitere Opfer scheinen bevorzustehen.
Der tschecho-slowakische Aufstand war der Anfang , die
russische Regierung von neuem in Krieg und Elend zu
stürzen , und ungeheure Werte des russischen Volkslebens
sind dabei zugrunde gegangen . Jetzt soll die Regierung
selbst gestürzt werden und auf Kosten des russischen
Volkes Deutschland eine neue Ostfront bekommen. Dev
Plan ist elend gescheitert. Aber die Absicht muß dennoch
festgehalten , und sie kann nicht oft genug vor der Welt
gebrandmarkt werden , vor allem auch, weil diese Absicht
ein neues Musterbeispiel ffir die verbrecherischeLügen¬
haftigkeit  der englisch-amerikanischen Politik dar¬
stellt . Ein Grundpfeiler  dieser Politik soll be¬
kanntlich das Selbstbestimmiingsrecht  der
Nationen sein . Die russische Nation hat sich nun die
Sowjet -Regierung , wenn auch nach Blut und Schrecken,
erwählt . Wer ehrlich das Selbstbestimmungsrecht der
Völker will , muß diese Regierung respektieren, um so
mehr , als sie ein so unendlich schwer heimgesuchtes Volk
endlich wieder den Segnungen des Friedens entgegen¬
führen will . Aber ebensowenig wie die Engländer je-
mals in Indien oder in der Kap-Kölonie , in Irland
und Australien das Selbstbestimmungsrecht der Völker
respektiert haben, wenn es ihnen nicht in ihren politi¬
schen Kram patzte, ebensowenig haben sie sich gescheut,
in Rußland auf Kosten der dortigen Bevölkerung
rücksichtslos  die Politik des englischen Im-
perialismus  zu betreiben. Ströme von Gold
und Infamien haben einen groß angelegten Putsch-
versuch vorbereiten helfen , um die vom russischen Volke
eingesetzte Regierung zu stürzen und das Selbstbestim¬
mungsrecht der Russen zunichte zu machen. Erfreu-
licherweise ist alles mißlungen,  und die Rache ist
dem Verbrechen auf dem Fuße gefolgt . Die Russen den¬
ken nicht daran , sich etwa wie die farbigen Völker an
der Westfront als Kanonenfutter  für die Eng-
länder , Amerikaner und Franzosen gebrauchen zu lassen,
sie haben mit den Verschwörern und Aufwieglern kurzen
Prozeß gemacht, und man darf erwarten , daß sie mit dev
gleichen Energie alle weiteren Angriffe auf ihr Selbst-
bestimmungsvecht niederwenen werden.

Die Aufdeckung dar neuen Entsnteumtviebe.
t.  B Wik«, 4. Sept. In einer Besprechung der Entente-

Verschwörung in Moskan findet das „Fremdenblatt" das zeitlich«
Zusammentreffendiese? Ereignisses mit dem Anschlag auf Lenin
und der Ermordung Urihkis  recht aifffallend und schreibt: Die
srüberen Bundesgenossen Rußland? legen ihre Liebe zur russischen
Raff»« «ns «ine reckt eigentümlich« Weise an den Tag. Das Vor¬
gehen der Entente in Rußland gleicht ganz dem Kewaltstreich, dev
die Befteier der Welt gegen Griechenland  unternommen
baben, nur ist Rnffand trotz seiner geschwächtenWiderstandsfähig¬
keit noch immer nicht so leicht unterworfen, wie das kleine Griechen¬
land, « aß aber die Entente so zu verzweifelten  Mittel»
,refft, um die Ostfront wieder ber,ustellen, muß doch die Vermutung
aufkommcn lasien, daß ihr der entscheidende Sieg an der Westfront
zum mindesten zweifelhaft  erscheint . In Rußland habe»
England und Frankreich diplomatische Niederlagen  eir
litten. Tie Aufdeckung der Umtriebe von offiziellen Persönlich-!
keiien der sronzösischen Republik und des großöritannifchen Könige
reiches werden selbst jene, die durchaus nichis sehen wollen, vielleicht
doch darüber belehren, we'chen Wert die Phrasen von dem Selbst-:
bestimnmngsreshi der Völker und der Freiheit der Demokratü
besitzen.
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Die lächerliche „Anerkennung " der Tschecho-

Slowaken durch die Union.
W T--B. Washington. 4 Seht. Reuter. Staatssekretär

Äansing hat folgende Mitteilung veröffentlicht: Da die tschecho-flo-
wakischen Völker  gegen Deuffchland und Österreich-Ungarn zu
den Waffen gegriffen und rrganisierte Armeen  unter
Offizieren ihrer eigenen Nationalität in Übereinstimmung mit den
Vorschriften der Praxis bei den zivilisierten Nationen gestellt haben
und da die Tschecho-Slowaken rm gegenwärtigen Kriege unabhängige
Ziele verfolgen, deren Verwirklichung der obersten polnischen Antori,
tat der Tschecho-Slowaken deni Nationalrat anvertraut wurde, er.
kennt die Regierung der Vereinigten Staaten an, daß der K r i e g S-
zu st and zwischen den in dirscr Weise organisierten Tschechen und
Deutschland und Österreich-Ungarn besteht. Sie erkennt auch den
rlchecho-ffowakischcnR a t i on a I r a t alr eine de facto krieg-
führende Regierung an, die berechtigt ist, die militärischen und
pofttischcn Anaclegenbcitcn der Tschecho-Slowaken zu leiten. Di«
Regierung der Bereinigten Staaten ist ferner bereit, formell in
Beziehungen mit der in dieser Weise anerkannten tatsächlichen Regie¬
rung zn treten, um den Krieg gegen den gemeinsamen Feind durch-
zuführen.

Anmerkimg de« W. T.-B - Die Anerkennung der tschecho-slowa-
kischen Räuberbanden als selbständige Nation durch die Bereinigten
Staaten steht in vollem Widerspruch zn dem feierlichen Versprechen
des Präsidenten Wilson, „zu Rußland stehen zu wollen". Die
Negierung der Vereinigten Staaten bekennt sich damit zu der Auf»
fasiung der englischen Regierung, die ihr in der Anerkennung der
Tschecho-Slowaken vorangcaangen ist und ihre Freundschaft für
Rußland durch ihre Versuche dokumentiert hat, die Hauptstadt
Moskau von neuem in eine blutige Revolution zu stürzen.

Anerkennung »er Ukraine vnrch die Union?
W. T.-B. Kiew», 4. Sept . „Kiewskajo MysI" bringt aus

»nyeblich sicherer Quelle die Meldung , daß die Regierung der
Bereinigten Staaten bereit sei, die SelbständiBeit der
Ukraine  anzuerkennen.

Der frühere Oberproknrator des Heiligen Synod
verhaftet.

Ni. Wien, 5. Sept . (Eig. Drahtbericht , zb.) Der frühere
Oberprokurator des Heiligen Synod S a m a r i n wurde in
dem Kurort Juncewo verhaftet , weil er er eine Organisation
der russischen Geistlichkeit gegen  die Sowjetregierung leitete.

Die innere polnische Urise.
Br . Berlin , 5. Sept . (Eig . Drahtbericht , zb.) Nach dem

.L .-A." berichtet das Krakauer Blatt „Goniec", daß außer
dem polnischen Ministerpräsidenten auch der Berliner
Vertreter  des Königreichs. Gras Roniker,  sein Amt
niederlegen  will , weil die von ihm befürwortete An¬
lehrrung Polens an Deutschland von verschiedenen Parteien
in Warschau bekämpft wird.

Entdeckung einer Verschwörung in Warschau.
Ni. Wien, 5. Sept . (Eig. Drahtbericht , zb.) Das

Krakauer Blatt „Noprzod" meldet aus Warschau, daß eine
Verschwörung gegen den Sekretär de? Regentschaftsrates.
Prälat C h e l n i cki , Mitte August entdeckt wurde. Der
Plan zu dem Attentat wurde von dem Sekretär des GesunL-
beitsministeriums Jadezhk aufgestellt, dec sich zurzeit wegen
Diebstahls in Hast befindet. Es war beabsichtigt, Chelnicki
zu erschießen, weil er bei der Vernichtung der polnischen Mili-
tnrerganisation behilflich gewesen sein soll.

klbreife »es türkischen Kutzenminifters
nach Serlin-

W. T.-B. Konstantinopel, 5. Sept . (Drahtbericht .) Der
Mtt .ister des Äußern Talaai - Pascha  und der Unter-
staatssekretär im Auswärtigen Amt Reschad Hikmet
sind zur Besprechung nach Berlin abgereist. Auch Graf
Bernstorff  begab sich nach Berlin . Die für Mitte Septem¬
ber geplante Kammeverösfnung ist wegen der Reife Talaat-
PaschaS auf den normalen Termin rm November verschoben
worden. — Der türkische Gesandte Mukhtar - Bei hat sich
nach Kiew  begeben.

Ein holländischer Dampfer torpediert.
W. T.-B. Rotterdam , 5. Sept . (Drahtbericht .) Wie der

„Nreuwe Rotterd . Courant " erfährt , wurde der holländische
Dampfer „M e r a k" (3024 Brt .), der von der amerikanischen
Regierung beschlagnahmt worden war , am 6. Aug. torpediert.

Nachdruck verboten.

Sanft Brigitten.
Eine alte Geschichte ans Reval.

Don Mia Mmrier -Wrodlewska.
Ich will eine Geschichte erzählen ans fernen Tagen.

Doch was ist fern ? Mich dünkt jene Zeit nicht fern,
nichts fremd und unverständlich. Ich weiß nur wenig
Tatsächliches von den drei Revaler Kaufherrn , die das
Brigittenkloster gründeten . Drei Namen sagen nicht
viel, mehr denn vier Jahrhunderte sind hingerollt seit
ihren Erdentagen . Nun will ich ihnen neues Leben
verleihen , und wenn Wahrheit und Dichtrmg meinen
Kranz schlingen, so meine ich, daß das Erdichtete jenen
Dreien nicht zur Unehre gereicht und sie es getrost wissen
dürften . So will ich es denn niederschreiben und sie
sollen mir bisweilen über die Schulter schauen und
helfen, ihre Bilder treulich wiederzugeben, die Herren
Gerlach Kruse, Hinrich Huxer und Heinz Schwakbach.

I.
Im Jahre 1402 stand in Neval an der Mündung der

jetzigen Apothekerstraße airf dem Markt das Haus des
Altermanns der Kindergilde *) Hermann Duseborg. Die
kleine Straße aber führte die Bezeichnung: „wo man zu
den Münken (Mönchen) geht", da sie zum Dominikaner¬
kloster der Predigermönche in der Rußstraße herab-
leitete . Auf diese enge Gasse schaute Brigitta Duseborg
herab an einem Maäenmorqen im erwähnten Jahre
1402, derweilen di« alte Haushälterin Sophia Hol-
tappelsche um sie herumtrippelte und an den spalten des
langen , weißen Damastrockes mit der rosenroten Samt¬
verbrämung und den goldenen Borten zupfte, zum Tiscl>e
zurücktrat , den breiten Samthut . mit Unzengold aus-
gelegt, auf die Hände nahm , als wolle sie ihn wiegen,

*) Dir große Qtffee führte bis «um & Jahrhundert de» Stenten

_ Wiesbadener Tagblatt.  _
3ur Lage in Spanien.

Berlin , 5. Sept . Wie aus Genf berichtet wird, wird aus
Madrid über Paris gemeldet, daß Ministerpräsident Dato
durch Regierurgsdekret die konstitutionellen Garantien vor¬
übergehend aufgehoben hat . Als Grund für diese Maßnahme
wird die Halinng der oppositionellen Presse  angegeben , die
die Zer.survorschristen nicht beachtet.

Der österreichisch-ungarische caoesemtfit
W . T.-B. Wien, 5. Sept . (Drahtüericht .) Amtlich

verlautet vom 5. September , mittags:
Italienischer Kriegsschauplatz.

Im Corno - Gebiet  und östlich des Monte
Pertica  führten Unternehmungen unserer Sturm-
truppen zu vollem Erfolg . In den Sieben-
gemeinden und an der Piave  wurden feindliche
Erkundungsversuche vereitelt.

Albanien.
In Albanien ist die Lage unverändert.

Der Chef des Generalstabs.
*

Gras Bnrian.
W. T.-B. Wien, 4. Sept Wiener Korr.-Bur . Die in ein¬

zelnen ausländischen Blättern verbreitete tendenziöse Meldung von
der Dcinisston des Ministers des Äußern Grasen Burian entbehrt
jeder tatsächlichen Grundlage.

Staatssekretär v. Hintze in Wie».
W. T.-B. Wien, 4. Sept . Heute mittag empfing Kaiser

Kcrl den Staatssekretär v. Hirrhe und den Umterstaatssekretär
v. Stumm.

Deutsches Reich.
Erkrankung des Herzogs von Anhalt.
IV. T.-B: Deffau, 6. Sept . (Drahtbericht .) Dem herzog¬

lichen Staatsminiiterium ist das nachstehende Telegramm zu¬
gegangen : Der Herzog erkrankte an einer schweren
Blinddarmentzündung,  welch ? eine sofortige Ope¬
ration notwendig machte. Die Operation verlief günstig.
Das Besinden nach der Operation und die Herztätigkeit sind
gut. Krankenhaus Berchtesgaden, 4. Sept . 1918. Hofrat
Krezke. Dr . Wappenschmitt.

Die Wahkrechtsvorlaye im Herrenhaus.
Br . Berlin , 5. Sept . (Cig . Drahtbericht , zb.) Wie da?

„B. T ." aus bester Quelle erfährt , hat die neue Fraktion
des Herrenhauses einstimmig beschlossen, an dem gleichen
Wahlrecht, wie es die Regierungsvorlage vorsieht, festzuhalten.

Herrn v. Payers Besuch in Karlsruhe . W . T .-B. Karls¬
ruh  e, 5. Sept . Gestern mittag empfing der Großherzog den
Stellvertreter des Reichskanzlers Wirkl. Geiheimrat v. Payer,
der darauf auch der Grotzherzogin vorgestellt wurde . Um
1.30 Uhr fand Frühsiückstafcl bei den großherzoglichen Herr¬
schaften statt, an der v Payer teilnahm . Der Großherzog
hat dem Stellvertreter des Reichskanzlers iGroßkreuz  mit
Eichenlaub des Ordens vom Zährinyer Löwen verliehen.

Zur Warnung für die Schwätzer. Berlin,  6 . Sept.
An den Litfaßsäulen Groß -Berlins erschienen gestern früh
zwei Bekanntmachungen des Oberbefehlshabers in den
Marken Generalobersten v. Linsin gen.  die die Bevölke¬
rung vor dem leichtfertigen Gerede über die Kämpfe im
Westen warnen und die Verbreiter beunruhigender Gerüchte
mit Strafen bis zu einem Jahr Gefängnis  bedrohen.

tzeer und Flotte-
Prinz Ferdinand zu Solms-Hohensolnis-Lich, Bataillonskom-

mandenr eines Jniamerie -Regiments, ist, wie ans Lich(Oberhessen)
gemeldet wird, am letzten Sonntag an der Westftont gefallen.

Rücktritt des Generals von der Tan». München,  3 . Sept.
Laut amtlicher Mitteilung ist General der Jnsanterte z. D. Frei¬
herr von der Tann aus Gekundheitsrücksichtenvon seiner Stellung
als stellvertretenderkommandierender General des 1. bayerischen
Armeekorps zurückgetreten und durch General der Infanterie z. D.
Ritter voit Martini ersetzt worden.

ihn wieder an seinen Platz legte, zu Brigitta zurück¬
trippelte und über ihre schweren, weizengelben Flechten
strich.

„Sehet , Holtappelsche, drei Grldebrüder kommen
schon von der Schuh gasse geritten ", — Brigittas Augen
leuchteten blauer als der wolkenlose Frühlingshimmel
—, „sehet, da kommen noeh zwei, und viel Volk hat sich
schon auf dem Markt vcrsarnmelt. Holtappelsche! Es
gibt doch keinen schöneren Tag im Jahr denn das Mai¬
grafenfest. Holtappelsche. was dünkt Euch, wer wird
heuer zum Maigrasen erwählet werden?"

Die Holtappelsche war neben Brigitta ans Fenster
getreten , jetzt blickte sie zu dem Mädchen auf , das die
Alte wohl um einen guten Kopf überragte . Sophia
hatte seltsam helle, graue Augen, mancher senkte den
Blick, wenn er diesen wunderlichen Augen begegnete.

„Einen stattlicheren Maigrafen denn den vom ver-
wichenen Jahr werden sie nit finden", sprach sie lang¬
sam und betonend. Brigitta nickte ernsthaft.

„Gewißlich, Herr Kruse ist ein gar stattlicher Mann ."
Die Holtappelsche nahm Brigittas Hand und hielt

sie gegen das Licht. „Bald , bald", murmelte sie.
„Was soll bald sein?"
„Ihr werdet nit lange mehr Jungfrau bleiben."
Brigitta zog ihre Hand schnell zurück. „Ich mag

solches nit hören , Holtappelsche, ich mag nimmer fort
vom Herrn Vater und von Euch."

„Kommet des Lftern. was man nit mag", sprach
die Alte gleichmütig, „doch schauet hinab, vom Wecken-
gang kömmt der Detter Hirxer just zu unserem Haus
geschritten."

Brigitta drückte das Gesicht an das Marienglas im
Fensterrahmen und winkte hinab , sodann trat sie in die
Stube zurück, öffnete die Tür und lauschte. Die Hol¬
tappelsche blickte das Mädchen an , doch war es gut . daß
Brigitta den Blick der Alten nicht sah: wenn sie ihn auch
kaum zu deuten gewußt statte, io Uwe ihr doch ein selt¬
sam lensen gekommen inmitten aller Freude und allem

Wiesbadener Nachrichten.
— Keine Abgabe von Zivilanzügen Eingezogener. Von

amtlicher Seite ist der Rc>etöbefleibungsstclle eine Mitteilung
gen:ack't worden , daß tu einem .entlegenen Teil der Provinz
Sachsen Gerüchte verbreitet sind, wonach Mannschaften, die
im Feld weilen, zwangsweise die Zivilkleidung gegen einen
Preis von 10 bis 15 M. für den Anzug abgenommen werden
soll. Wer die in der Presse überall veröffentlichten Mittei¬
lungen der ReichÄbekleidunysstelleüber die Mtkleidersamm-
lung gelesen hat , weiß, daß dieses Gerücht vollständig abwegig
ist; trotzdem nimmt die Reichsbekleidungsstelle nochmals An¬
laß , zu erklären , baß eine derartige Bestimmung niemals
erwogen  und erst recht nicht von tbr erlassen worden ist.

— Höchstpreise für Gemüse. Auf die im Anzeigenteil ver¬
öffentlichte Festsetzung von Gemüsehöchstpreisen wird hinge-
wiesen. Die Erzeuyevhöchstpreise sind bereits in Geltung,
^während die HamdelShöchstpreifeam 9. September d. I . in
Kraft treten.

— Käsoverteilnng. Bei dem am Freitag und Samstag
in einigen Buttergefchäften zur Verteilung gelangenden Käse
handelt es sich nicht um Limburger , sondern um K ä s e n a ch
Tilsiter Art. \

— Die Schuhpolonäsen vor unseren Geschäften wachsen
ins Unendliche. LMHrend der Nacht auf Donnerstag zogen
Frauen bereits abends gegen 10 Uhr vor einem Loden an der
Neugafle auf und hielten stand bis zum Morgen , ungeachtet
des in Strömen niedergehenden Regens . Eine Frau , der¬
artigen Sttapazen nicht gewachsen, brach, als sie nach mehr
als sechsstündigem Warten noch immer nicht zum Ziel gekom¬
men war , zusammen . Die Sanitatswache mußte sie nach
ihrer Behausung bringen . Abhilfe in irgend einer Form tut
hier dringend Rot . Zum mindesten sollten die Händler ver¬
anlaßt werden , durch Aushang an ihren Laden bekannt zu
geben, welche Art Schuhe, insbesondere welche Größen (Num¬
mern ) sie zum Verkauf bringen . Das wäre schon eine Er¬
leichterung, manchen Personen würde dadurch das lästige, wie
der obige Fall wieder beweist, geradezu gesundheitsgeführliche
Warten ersvart . Auch die Händler sollten, wie schon einmal
betont , rücksichtsvoller fern und die Kaufliebhaber nicht un¬
nötig lange wartsn lassen; sie könnten, wenn diese die ganze
Nacht oder doch stundenlang gestanden, ftüher öffnen als ge¬
wöhnlich.

— 70. Geburtstag . Herr Generalleutnant Karl von
Weife  feiert am Samstag feilten 70. Geburtstag . Er trat
1866 in das Rheinische Infanterie -Regiment Nr . 69, das da¬
mals in Mainz , später in Trier garnisonierte , ein , machte
die Feldzüge von 1866 und 1870/71 mit und wurde 1906 als
Kommandeur der 4. Jnfanttriebrigade auf seinen Antrag in
dcp Ruhestand verseht.

)/— Mit dem Feld- und Gartenschutz ist es zurzeit bei uns
auftdas beste bestellt. Man hört zwar von unzähligen Per¬
simen auS Wiesbaden , die in den Nochbargemarkungen ihren
Bedarf an Obst und Feldfruchten illegal decken» bei unS selbst
aber gehören heute Brandschatzungen der Gärten und Felder
nicht gerade zu den — Seltenheiten , immerhin aber bleiben
sie trotz der Seltenheit des Obstes usw. im Verkehr in mäßi¬
gen Grenzen . Der Grund für die Erscheinung liegt in der
starken Vermehrung der Schutzkräfte. Während in Friedens¬
zeiten die Zahl unserer Feldhüter sich auf 16 belief, beträgt
sie heute 80 und einschließlich der Chrenfeldschützen bezw.
HikMräste find es heute an die fünfzig Personen,
welche der Aufgabe obliegen, die Kreszenzen vor der Ein¬
erntung durch Unberufene zu schützen.

— Über den Mangel an Wechselgeldwird heute vielfach
geklagt. Da mag es, wie uns geschrieben wird , angebracht
sein, hier einmal darauf hinzuweiseu , daß sich in unseren Ge¬
schäften noch Sammelbüchsen  in großer Zahl befinden,
welche von unseren WohltätigkeitSveveinen vor dem Krieg be¬
reits dort ausgchämgt wurden , um dem kaufenden Publikum
Gelegenheit zur Wohltätigkeit zu bieten . Die Büchsen und
Kasten sind, da sie seit dem Kriegsausbruch vielfach noch nicht
entleert wurden » gefüllt . Durch ihren Inhalt wäre jedenfalls
die Möglichkeit geboten, die Knappheit an Scheidemünzen in
etwas zu mildern.

— Ein gefährlicher Sprung . Ein junges Mädchen» wel¬
ches feinem Vater den Gehorsam verweigert hatte und von
diesem deshalb in ein Zimmer eingesperrt  worden war,
sprang aus dem Fenster und würde dabei wohl kaum mit dem

■» . . . - . - . . .

Festjubel, also sorgend und ahnend waren die Hellen
Augen der Holtappelschen.

Run klangen ungleiche Schritte von der Treppe , et¬
liche Sekunden später betrat Hinrich Huxer die Wohn¬
stube seines Ohms Duseborg. Er war ein winziger
Mann mit einem Buckel und einem zu kurzen Bein.
Sein Kopf war wohlgeformt, die Augen schauten klug
und scharf, doch saß häufig ein Mißtrauen und ängstlich
Lauern in ihnen, als fürchte er, es lachte einer ob seiner
Mißgestalt.

Brigitta eilte ihm entgegen und streckte ihm die
Rechte hin . „Der Herr Vater kömmt alsogleich", sprach
sie dabei, „bald soll der Mairitt anheben. Saget mir,
Vetter Hinrich, was gibt es Schönres denn diesen Tag ?"

Er wollte lächeln, doch verzog sich nur sein Mund,
sein Blick hing an der hohen Gestalt des Mädchens in
dem reichen Putz, der ihr , als des Ältermanns einzigem
Kinde, wohl zukam. „Freilich ist der Tag schön."

Brigitta errötete . ..Es ist nur mein nener Damast¬
rock, der Euch schön dünket", entgegnete sie, „ich selber
bin nit sonderlich anzuschauen, mein Gespiel drüben in
der Apotheke und Elsabe Grpmmert sind viel schöner."

Hinrich Huxer hatte derweil die Holtappelsche be¬
grüßt , selbige putzte ihm noch ein Stäubchen von seinem
Kragen.

„Ja , ja ", sprach sie dabei vor sich bin . „Eure Frau
Mutter und Brigittens Vater habe ich zum Maigrasen-
fest ausziehen sehen, da sie jung waren , nun seid ihr
zwei an der Reihe."

„Meine Reihe ist um", warf Huxer eilig dazwischen,
„tut doch nit , Holtappelsche, als sei ich in Brigittens
Jahren ."

Sic blickte auf ihn herab , denn auch die Holtappelsche
überragte Herrn Hmer um ein kleines. „Ihr seid noch
jung ", sprach sie seltsam trübe „zürnet mir nit um
solcher Rede» Ihr seid noch gar jung ."
I (Fortsetzung folgt.)
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SScbea dobc-ogek» » meu sein , toem , die Macht des Aufpralls
ans die Erdonächt dadurch gemstdevt worden wäre , Latz eS im
Asüen auf ein vovsprrngeudos Dach aufschluy . Immerhin
waren auch unter dem gegebe -nem Verhältnissen seine Ver¬
letzu ngen « och derartige , dcch es zu ihrer Heilung im stabil-
Ißchen KoanGmchaus AiHmchme nachsuchen musste.

— Kohlcn-Sparplatten für Iinnneröfen und Küchenherde wer¬
de« zur jetzigen Mustermesse in Leipzig in den Handel gebracht.
Mt diesen fasert nnd überall anwendbaren, kein Einbauen und
keine Änderung der Feuerung erfordernden Platten , Preis 3 M.
perSiück , werden 30 bis 50 Proz . am Heizmaterial erspart . Durch
die Kohlenplatte wird der Zutritt überflüssiger Luft zur Brennstoss-
schicht vermieden, gleichzettig werden di« brennenden Feuergase in
dt« Warme abyebenden Wandungen gedrückt, wodurch also die in
der Mitte der Feuernng zwecklos erzeugenden Flanrmen nicht zur
Entwicklung kommen. Man erhält somit durch »lese Wirkungen
der Sparplatten ein« höhere und bessere Ausnutzung des Brenn-

©erfterftbt « flSer Kuittt , Dortrflgc « nd verwandt « ,
* Di« Feldgrancn -Spiele nehmen am Freitag , den 13. d. M .,

im R êsi den z - T h e a i e r ihren Ansang. Dank dem Entgegen¬
kommen des Intendanten Kammcrhrrrn v. Mutzenbechcr nnd des
Direktors Dr . Rrnich ist es gelungen, ein vorzügliches nnd abwechs.
knngsreichrs Programm auszustelkn. Die ersten Kräfte der Wies-
baden« Hofoprr und des Residenz-Theaters haben sich wiederum in
den Dienst der guten Sache gestellt. Außerdem Eduard Lichten-
stein, der beliebte Tenor , rmd Sylvia H« zig, die liebreizende
Tänzerin . Neben dem bekannten Wiesbadener Schriststell« Rudolf
T -etz und der begabten Pianistin Magrtt Leue tritt in einem Lull-
spiel von Schnitzler Walter Tantz, das frühere unvergessene Mtt-
gkied des ResEenz-Theaters , auf . Die musikalische Ausstattung
hat das Spangenbergsckie Orchester uni« Leitung des Kammer¬
musik« ? I . van Driesden übernommen . Die Gesamtleitung liegt
in den Händen des Hrsschauspielers Gustav Jaeobh , d« zurzeit dem
Dentschen Theater in Ltlle angchört . Der llberfchuß fließt dem
Soldatercheini von Frau v. Auer in d« Mainzer Straße zu, oas
schon Tausenden und Abertausenden von Soldaten manche Genüsse
geistig« und erquickend« Art geboten hat.

0ns dem Landkreis Wiesbaden.
I — Bkirich , 5 Sept. Ans einem eingefriedeten Besitztum im

Stadtteil Daldsttaße sind durch Unbekannte etwa 2 Zentner Apfel
van Bäumen gestohlen worden. — Wegen begangener Obst- und
Kartoffeldiebstähle kamen 9 Personen zur Anzeige. In einem Falle
wnrden zwei Frauen aus Wiesbaden je Vt  Zentner Apfel abg«.
nmmnen und dem Eigentümer wird« zugestellt.

Uus Provinz und Nachbarschaft.
Das Befinden der Kaiserin.

W . T .-B Darmftadt , 5. Sept . (Drahtbericht .) Die „Darm-
städt« Zettung " meldeti Der Großherzog  hat sich nach dem
Befinden d« Kaiserin erkimdigt nnd darauf folgende Antwort « -
hakten: „Die Besserung schreitet täglich zu ballst« Zufriedenheit
d« Arzt« in erfreulich« Weise fort . Zeitungsnachrichten über
Verschlechterungen sind frei erfunden.

*
•• Aus dem Nhcingau, 3. Sept. Infolge der vorgeschrittenen

Reift d« Trauben tritt in den einzelnen Gemarkungen der allge-
meine Weinbergsschluß  in den nächsten Tagen ein. Me
Trauben beben sich Wetter gesund erhalten und . da auch der Sauer-
tmrrm verbältnic-mäßig wenig austritt , hofft man , sof« n die nächsten
Wochen noch von sonnig-warmem Wetter begünstigt sein werden, daß
die im allgemeinen viel versprechende Ernte zur guten Reise ge-
langen wird. Man beeilt sich, jetzt, mit den Arbeiten ftrtig zu
w« den. — Im freihändigen Geschäft  ist es, wie immer
um diese Zeit , äußerst ruhig . Die 1917er Weine sind bis auf

wenige kleine Postchen alle in den Handel übergegangen und wird
sich das Geschäft nun vor Herbst nicht wieder beleben. Für die
noch lagernden Weine gehen Forderung und Gebot zu weit aus-
einander und so kommt cs nur noch selten zu Abschlüssen. Selbst
für die kleineren Sachen schweben die Forderungen zurzeit zwischen
12 000 bis 15 000 M . per Stück (1200 Liter ).

!! C-mb a. Rh., 3 Sept , Ein Opfer seines B« ufts wurde
gestern nachmittag ein hiesiger Steuermann , welcher einen Schlepp¬
zug nach Bingen gebracht hatte und sich mit seiner Schaluppe aus
d« Rückfahrt nach Caub befand. Unweit von Lorchhausen wurde er
von dem bergwärts fallenden Ratschleppdampf« „Rhenania 5",
welcher einen Lotsen benötigte, an Bord gerufen, geriet aber intt
seiner Schaluppe in den Radkasten dieses Dampftrs , wob » die
Schaluppe zertrümmert wurde. Der Steuermann besaß zwar noch
die Geistesgegenwart , dies« Gefahr vorher durch einen Sprung ins
Wasser zu entrinnen , er wurde ftdoch von der beißenden Strömung
«faßt und verschwand in den Wellen ehe ihm Hilfe gebracht werden
konnte. Me Leiche wurde noch nicht gelandet.

Ms . Kassel, 4. Sept . Der Hetman der Ukraine wird am
morgigen Tage hier einttesfen und von dem Kaiser in Audienz im
Schlosi« zu Wilhelmshöhe empfangen werden. — Rifaat-
Pascha,  der neu ernannte türkische Bolschafter in Berlin , ist nach
sein« Audienz beim Kais« und nachdem er eine Autorundfahrt
durch die Umgebung von Kosiel und Wilhelmshölft « nkernommen,
auch die Gemäldegalerie besucht hatte, wird« nach Berlin zurück-
gereist.

Sport.
* Schach. Das Meistcrlurnier in Kaschau, bisher der be¬

deutendste Schachwrttkampf während der Kriegszeit , hat mit dem
Siege des Wien« Meister? Reti geendet, der keine Partie verlor.
Großmeister Schlechter konnte erst den dritten Platz belegen. — In
Berlin beginnt am 28. September d. I . im Kerkaupalast ein Vier-
meisterturnier : Lasker, Rubinstci ». Schlechter, Tarrasch . — In
Hamburg erhielt Oberpostslbaftncr Georg Murtfeld das Verdienst-
kreuz für Kricg'-bilfe, er unterrichtete bereits über tausend Kriegs¬
beschädigte in den Hamburger und Altonaer Lazaretten in den An-
farxsgründen des Schachspiels.

Gerichtssaal.
wc . Eine diebische Waschfrau. Eben aus dem Gefängnis ent¬

lasten nahm die Monatsftau Luise R . m Wiesbaden Wascharbeit
bei einer Dan -e an der Moritzstraße an. Zwei halbe Tage blieb
sie, arbeitete aber schlecht, und als sic dann wegblieb, konnte man
das Fehlen ein« ganzen Zahl von Wäschestücken scststellen, die spät«
im Besitz der Frau gesunden wurden . Sir will aus Schamgefühl
gestohlen haben Sie habe, versichert sie, sich bei einem Arzt an
einem UnterleibSlcidcn in die Kur geben müssen, und dabei habe
sie ohne Wäsche nicht erscheinen können. Sie ist rückfällige Mebin.
Tie Strafkammer nahni sie in 6 Monate Gefängnis.

Neues aus aller Welt.
Flucht eines Mörders auö dem Gefängnis . W . T .-B.

Oppeln,  5 . Sept . (Drahtbericht .) Gestern ftüh gelang es dem
Raubmörder Chlcbiorz. der wegen zweifachen Mordes zum Tode
und zu 15 Iahr >n Zuchthaus verurteilt worden war . mit zwei Mit¬
gefangenen aus dem Gefängnis zu entfliehen. Auf Wiedercrgreifung
ist eine Hobe Belohnung ansgesetzt.

Eine Windhose. W ..T .-B. Ke wno,  4 . Sept . Eine Wind¬
hose richtete, wie die „Baltisch-Litauischen Mitteilungen " erfahren,
in Lirland großen Schaden an. Die Windhose hat ein Gebiet von
10 Kilometer völlig niedergewalzt. Sie nahm ihren Anfang in den
Bilsker Wäldern nnd l.eb sich dann üb« die Gemeinden Sala,
Plauktcn , Alt -Nuikn, Milte -PIaukteii , Neu-Ruika und Klein-Rmkr
bis zum Gute Löhberg. Gebäude rwd Brücken wurden von der
Gewalt des Windes '.« stört. Im Hohb« ger Wald wurden 45
Lotstellen Nutzholz vernichtet.

I Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin, 5. Sept. (Eig Drahtbericht.) Die gestrige
Abschwächung scheint bereits wieder überwunden zu sein
und die Börsenkreise scheinen die -gestern abgestoßenen
Waren znrüekknufen zu wollen, da das Privatpublikum,
wie schon bisher, den gestern gegebenen Beispielen nicht
folgen will. Die Grundstimmung hat heute einen ent¬
schieden festeren Anstrich. In der Mehrzahl der Papiere
traten Kurserholungen ein. Dies gilt am Montanmarkt
namentlich von Gelsenkirehenerund Harpener, Phönix und
Oberschlesische Eisenindustrieaktien, die alle kräftig im
Kurse anzogen Auch Schiffahrtsaktien und einzelne
Rüstungsaktien sowie Höchster Farbwerke und Große Ber¬
liner Straßenbahn sind als gebessert hervorzuheben. Die
übrigen Rüstungs- und Farbaktien sind teils mäßig abge¬
schwächt, teils behauptet. Das Geschäft war am Montan¬
markt etwas lebhafter und hier konnte sich auch die feste
Grundstimmung im Verlaufe noch weiter durchsetzen.
Russische Werte sind geschäftslos und der Kassamarkt für
Industriewerte zeigt ein festes Aussehen.

Banken und Geldmarkt.
= Ungarische 5proz Staatskassenscheine. Den Be¬

sitzern der am 1 Oktoberd J. fällig werdenden ungarischen
5proz. Staatskassenscheine wird der Umtausch in neue
steuerfreie 5proz Staatskassenscheine, fällig am 1. April
1921, angeboten. Die Bedingungen and im Anzeigenteil
veröffentlicht.

Marktberichte;
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt. B e rldn , 5. Sept.

(Dpahtbericht) Wie an den Vortagen, so war auch heute
ein ziemlich gutes Geschäft in Saatgetreide. Von landwirt¬
schaftlichen Sämereien war Seradella aus der neuen Ernte
vielfach begehrt, da bis jetzt nur wenig War© zur Ver¬
fügung ist. Angeboten dagegen bleibt AckerspergeL Audi
Winterwicken mit und ohne Johannisroggen, die eine Zeit¬
lang nur spärlich offeriert waren, kommen jetzt wieder in
größerem Umfange heraus. Die Kauflust für Gemüse und
Mehren seitens der Kommunen hält an. Der freie Verkehr
in Rauhfutter war still.

Die geregelte Bestellung des Wiesbadener Tagblatts
mußte zu unserem lebhaften Bedauern i« letzter Zeit
in verschiedenen Stadtteilen unliebsame Störungen er¬
leiden, die infolge der Kriegsverhältnisse durch de«
zeitweisen Mangel an Trägerpcrsonal hcrvorgerufeu
wurden. — Wir bitten dieserhalb die geehrte« Tagblatt-
Bezieher um Nachsicht; hoffentlich gelingt eS unseren
unausgesetzten Bemühungen, allmählich wieder geord¬
nete Zustände zu schaffen. ^< Der Verlag.

vie Morgen-Ausgabe umfaßt 8 Seiten
Hauptschrtftleiter: A. Hegerhorst.

Verantwortlich für Leitartikel: A. Hegerhorst ; für poNttsck
den lokalen und provinziellen Teil und Eerichtssaal: C. Los«
Unterhaitungsteil : B. o. Nauendorf : für den Handel: ftB . :
ür die Anzeigen und Rellamen: H. Dorn auf,  ILmtlrch t

Druck». Verlas der L. Sch eilen der g'fchenHsstachdrnckerei in Wiesbaden.
Sprechstunde der Schriftleitung 12 bis 1 vkhr.

X Nachrichten
tffrTför »en

E. Loser <Ter;
n Wiesbaden.

Gemäss Anordnung der Rbichsstelle bezw . der Be-
zirksftelle für Gemüse und Obst werden unter teil-
Werfer Abänderung unserer Bekanntmachungen vom
1. und 7. August 1914 folgende Höchstpreise fest-
Ü-setzt:

Gemüsesorte
s. d. E,

je
a

czeuger
Ztr.

b
JH

i.Groß¬
handel
je Ztr.

ß.

i .Klein
Handel
i- Psd.

■9,
r > Weißkohl. ' 3.7̂ 4.00 7.50 12
2. Rotkohl. 7.00 7.50 12.50 18
3. Wttstngkohl.
4.  Rote Speisemöhren u.

6.50 7.00 12.00 17

längliche Karotten . . 6.50 7.00 11 .50 17
8. Gelbe Spessemöhren . 4.7 5.00 9.50 14
6. Kleine runde Karotten 12.00 00 .00 15.00 20
7. Rote Beete. 7.00 8.00 11. 50 16
8. Zwiebeln. 14.50 15.00 25.00

m Sack
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Die unter b aufgeführten Erzeugerhöchstpreise
gelten nur bei Lieferung auf Grund eines von der
Reichsstelle für Obst und Gemüse abgeschlossenen oder
von ihr genehmigten Lieferungsvertrages.

Für Saat - und Steckzwiebeln bleiben die be¬
sonderen Bestimmungen der Bekanntmachung der
Reichsstolle für Gemüse und Obst vom 15. November
1917 (Reichsanzeiger 273 vom 16. November 1917)
aufrechterhalten.

Hat der Anbaner besondere Aufwendungen an
Arbeit oder an Kosten für die Aufbewahrung gehabt
(Eivrmieten , Einkellern und dergl .), so erhält er als
Vergütung:

a ) bei den zu 1—3 genannten
Gemüsearten v. 1.—30. Nov.
1918 . . 1.00 DA. je Ztr.

b ) bei den zu 4—7 genannten
Gemüfearten b. 30. Nov . 1918 0.50 Mk. je Ztr.

Vorstehende Höchstpreise gelten für marktfähige
Ware erster Güte . Ueberschreitungen werden nach
dem ReichSgesetz vom 4. August 1914 in der Fassung
vom 17. Dezember 1914 (R . G . Bl . 516 ) mit Gefäng¬
nis bis zu einem Jahre oder mit Geldstrafe bis zu
zu 10000 Mk. bestraft.

Die Erzeugerhöchswreise sind bereits seit dem
28. August d. I . in Geltung , die HandetSböchstpreise
treten mit dem 9. September d. I . in Kraft. Gleich-
zeitig werben die entgegenftehenden Bestimmungen
unserer Bekanntmachungen vom 1. u . 7. August d. I.
aufgehoben . F 596

Wiesbaden , den 5. September 1918.
Der

• ' -.-'WM

Ausverkauf
wegen Geschäftsauflösung

in

Juwelen, Gold-n. Silberwaren.
Fr . Lehmann , Juwelier,

Kirchgänge 70 . 907

t  Einkochgläser
in nur hervorrag. Qual, und best. Gummiringenm-  Steintöpfe, - W

Einmach- und Gelrrgiäser
Prim « Gummiringe in jeder Größe
Dörrhorden , Konservenglasöffner

Echtes Pergameutpapier.

Südkaufhaus, Ecke Moritz- und Gerichtstraßc 1.
+ . . "
- Cloldene Trauringe

eigene Anfertigung , mod . Form , stets auf Lager
Joh. Kühn, Goldschmiedemeister,

Langgasse 42 , im Hotel Adler . — T$l. 2331

w

l 802

wer Uriegsbeschädigle
Kausteute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die ,

r«>W>« M» WSllkvMMKk
tu IttfllSfM

Dotzlreimer Str . I . F254

IÜ
GesucheTotzheimer Straße 88,

Rechtsauskunfts - Büro in allen
Militär - und Zivil - Angelegenh .,
Hüftdienst . Erbjchastssachen,

Cinmiichfässer
rn allen Größen.

Wiesbadener Faßlaaer.
Bleichste . 27 Tel . 4239.

Bürsten,
«in größerer Posten, preis¬
wert abzugeLen. I .' Ottl,
Selbniuuidstraße 49.

\  Damenhüte
in Filz, Velour «. Sammt zum Umformen u. Um>
arbeiten nach neuesten Formen werden ««genommen

Lieferung schnellstens.
A* Koerwer \achf ., Langgaffe S.

iDru<kfa<ben
| jeder 1Brt liefert in kürzester 3elt

bei mShlger Berechnung dfe

£♦ S <!)ellenbepg's<l>e
M»ofbu <l) ^ pu<kepel
♦ ♦ ♦ Wiesbaden ♦ ♦ ♦

iftontope Im„ Ĉagblattbaus“
fernruf 6650 - 53 .

|

Ä » Selml-ZMNtt nnl sanltfife.
Fassonieren ». Nmarbeite» nach neuesten Formen

— schnell und billig. —
Mina Asthelmer , Webergasse 28 . Tel . 2818.

«(
*»

SWWM!
SMS SW

Michelsberg IS.
Annahme sämtlicher

SSlIöKMSlM
b,i bilUgst-r Preis.

berechnung.
Ledersohlen, Ersatz¬

sohle«,
Kappe«, Riester.

MSliWiNWe»
für jede Bettst .' nach Maß.
" sster cm Priv . Kat . fr.

Suhl/Th.

DrJ.V.detssler
Emser Straße 2

Telephon 8801 .

Uieaeickuittenetz
Abfall- Brennholz.

Eich« ,- u. Bnchen-Werf-
liolz unter 1 Mtr. billirr
zu verk. Donnerstag- u.
Freitaamittaa von l  Ndr
ab auf dem Zinzmervlatz
Sans, Weffritztal.
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Junge Dame
Vorleserin, GeseMHÄt..
sucht tägl. 2—3 St . Tat.OE U T 839 Taabl.̂ ).

l ktM-NzM- I
t Weibliche Personen )

[ JtotfrogtttrtlfrtsPersonalj

Mi  Perwl.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten an den gebühren¬
freien Vereinigt«» Stellen¬
nachweis der Kaufmann.

Vereine im Handels-
'kammerbezäfkWiesbaden,

talsenstrasse 28.
Fernsp. 6185.

TAchtme. seMtäudiaeiin
nciiuftt AuSfüLrl Offert,
mit GohaUSansvrüchen w.
!®. 837 an den Taabl.-B.
! Jüngere Kontoristin,
!perf. in Sterrag« ckhie u.
^Schretbun, s.
,Neustadt, Longgasse' 33.

FraMetn
für leichte Büroarbeit ge¬
sucht. OK. M. Gehalls-
'anŝ . L. 838 DaM .-Verl.

Wir suche«
für unser kwußm. Büro
^WuchharM.) junges

Mädchen t
Anfängerin nicht ausge-
'sMHen. Ausf. Opferten
Mit Gehsltsanjpr. unter
!D> WS a. d. LaE .-VerI.

«Atzt
MmWW

kür einise Mtzuate zur
AushWe auf kaufmämr.
Büro gesucht. Offerten
mit Gehalls« lst>rüch. u.
3. 838 Taglst.-Verlag.

mm» '■

KerMkÄ
für

Cstflatrw
geflrttft.

5. MindM &Ci

L
Bevknnferi« gef.

Hoskieferont

Iz . KMOÜ»
mit beiten Fachkenutniss.
für bald gesucht. Nur
schriftliche Angebote mitZeuaniScckschristenU. Oft-
haltsemgabe erb. an

KasiveauWattung
! Hnkktinskv. Wiesbaden.

fflr mrineBuch-
rnch 5kMstchandl«ng wird
lern sewandtos Friänilein

cltnjttlX̂L<ywlllLoL,
■ 43.

Khrl. bess. Mädchen
!Kr Lade« u. Hausackeit
dis 15. Sadt«nLer gefuck^
M-stiecke. Graibenstvaße

Lehrmädchen
ciW gut. FnmiLe gesucht.Aktzert SKLter. Kwnsthdh.

Faulbrunnenstr. 2.
Xtßewerbiichor Personal')
KM- Md TöllttS-

ArdettrMM
«rfwftt. C. MlA-Mchereck,

Taillen- n. Zuarbeit.,
Frau f. nachm.. sow.

Lehrmädchen sof. gef. bei
Rcm, NvrMraße Ich G. 2.

MI.AM«-Mi
MsrteMMl»
sofort gesmht. 3«
melden zw. 1 u. 8

Moritzstraße 31. P.

Tücht. Arbeiterin
DamMschneiderei ge-

tiuwt BiSmarckr. 3ch P, r.
»ui». «. Masch.-Räh.
-feL

\

Taiüea-
Roci- und

MeMuma
gesucht.

Claassea
Friedrieteitr . 7.

Zirarbeiterin
für Damenschneiderei ges.
Weis. Bleichstraß« 34. 2.lUlUznaellnl«
aes. Lothringer Str . 25.
Part , links, Kran DooS.

Brav, sleitz. Alleinmädä,.
in ruhig. Haushalt (zwei
Personen) ges. Scheffel-
itrckße1, 3.
Krav. Nlumemlidch.
zum 15. Septbr., . u. ein

1 luaibeittilnnen
9 für Taillenu. Röcke9 sofort gesucht. Zu8 melden zw. 1u. 3

Moritzstraße 31. P.

T. Zuarbeit, u. Lehrm.
ges. Am Rämertor 2, 1 l.

Pelznaherin
gesucht. Heinrich Fried
Kirchgasse 50/52.

f  Putz . ^
1. Arbeiterin

gesucht.
J. BACHARACH

Putz.Heimarbeiteriu
gesucht. Off. u. S 84»
an den Tagbl.-Berlag.

Putz.
Lehrmädchen für Verkauf
siof. ges. Berta Spietmann,
Wellritzstvaße 1.
Büglerin sofort gesucht

WestenÄstraße 19, P . r.
Waichsrau u. Büglerin

gei. Zietenrirr« 12, Hth.
WLscherm gesucht
Wascherei Albrechtstr. 40.
Ctzrm. gaüaratatium
Jg. Mädcheno. Kriegers¬
frau für leichte Arbeiten
gesucht. Näheres zu er¬
tragen im Tagbl.-B. Nn

Zur Bedien, d. Sveise-
aufzuaes «. Silberwaschen
ein kräftiges

Mädchen
aekncht. Balasthotel.
TW. KSfettfrMlrju
sofort gesucht

Kaffee Berliner Hof.
Suche i. KSch„ Stütze,

angrb. Jungfer, t. Haus-,
Zimmer- u. Alleinmädch

Frau Kathinka Hardt.
gewerbSmätzig« Strllcn-
vermittlerin. Schnlgasse 7.
1 St . — Televbon 4372.

Srrrbe für gleich oder
15. Sept. gntbürgerliche

raubtet KW»
die Hausarbeit übern.Hausmädchen vorhanden.
Äorzustellen vormitt, bis
11 Uhr. nachm, v. 6 ab.

Frau ttzeheime Rat
Dr Albrrti.

Fischerstraße 8.

mut  AS !«
und sauberes

WiMMN
zum 1. Oktober gesucht

Hnmboldtstrnße 21.
In klein. Villenhaushalt

einfache Stütze
gesucht Jdsteiner Str . 8,
nächst Geisberastraße.

Tücht. Alleinmädchen,
das gut kochen kann und
Hausarbeit versteht, wird
zu einzelner plterer Danieaesucht. Verein für Homs-
Beamtinnen, Orcmien-
stvaße 28.

TWizes MSdltzen
für Küche u. Hausarbeit
in kl. Haush. z. 15. Sevt.
oder sväter gesucht

Mainzer Straße 58.
Ei« brav. ord. Mädchen

für Haus- u. Küchenarbeit
ges. Bs-rstell. 8—5 nachm.Biebricher Strecke 42.

Zuverl. Alleiumädchen
in kl. Haushall ges. Vorst,
v. 8—11, 2—4 od. abends,
Adolsstrnße 14.

Altere? Ghepsur
sucht zum 1. Okt. besseres
Meinmädchen oder eins.
Stütze. Zu svreck. nachm.
1—4 oder nach 7 Uhr

K.-Friedrich-Ri»a 25. 2.
T. zuverl. Weiumädch.,

das Liebe zu Kindern hat,
in Keinen Haushalt zum
15. 9. oder 1. 10. aeiwcht
Klarentkaler Str . 1, 1 l.

Tücht. Alleiumädchen,
das kochen kann u. Hams-

r. arbeit versteht, in 8. bess.
Haushalt 12 Pecs.) auf
15. Serll. oder 1. Oktober
gesucht. Putzfrau, Wasche
aufs. d. ^ mtc. ÄchKchtcr-ttrafee6, 2._ __

für sofort ges. Hotel n.
Badh aus Sviegel.
T. brav. Alleinmädchen

zu zwei Personen gesucht

«SA.Mmvtze»
mit guten Zeugnissen so-

ober später aestrcht
U

ZuverlässigesMädchen
für Küche und Hansarb.
gesucht. Eintritt sof. oder
15. Sept. Vorzustellen v.
8—10 vorm od 2—4 Uhr
nachmittags

Scheffelstraße9. 1.
In Herrschafts-Villa

zu 2 Damen z. 1. 10.. ev.
früh., tücht. Hausmädchen
ges. Näh. Taabl.-Vl. dlg

Btädchen,
das etwas kochen. kannund für einen Teil der
Hausarbeit zu einzelner
Dame ges. Frankfurter
Straße 15.

Alleinmädchen
oder einfache Stütze mit
.guten Zeugnissen für
Keinen Haushalt von
drei Personen zum 15.
Sevtember od. 1. Oktober
gesucht. Näheres Rhein¬
straße 105. 1. Stock.

Eins, tücht. Mädchen
z. 15. Sept. ges. Limbarth,
Ellenbogengasse 8.

Ei« tüchtigesSMMtz»
mit guten Zeugnissen
für 15. September od.
1. Oktober gesucht

Biebricher Str . 51.

Sauberes
Haus- uns

Zimmermädchen
sof. oder später ges. Pens.
Wolffram. Rerotal 16.

Fleißiges Mädchen
für 15. Sevt. gesucht

Moritz straße 21. 3 r.
Alleiumädchen,

tüchtiges, gesucht Mainzer
Straße 46.

Besseres Alleinmädchen
zu Ehepaar gesucht. Por-
stell. 9—12 od. 3—4 Uhr,
Dlumenstraße 7, 1.

Brav, zuverl. Mädchen
in kleinen bess. Haushalt
(2  Personen) gest Näh.
Karlstraße 26, 1.
Grd.' sMl!. Wültje»
kür Küche u. Hans in
rnbig herrschastl. Haus¬
halt zum 15. Sept. ges.
Sonst. Hilfe vorb. Meld.
4—7 Wilbelminenstr 39.
In einem kl. Haushalt

mit Zentralheizung, wo
jetziges Mädchen sell
20 Jahren ist, wird zu-
verlässsges Alleinmädchen
gesucht. Walkmühlstr. 48,
1. St ., Haltest. Lindenhos.

ZuvrrläMges
älteres erfahrenes Haus¬
mädchen zum 15. Deptbr.
in Herrenhaushalt gesucht.
Ärnitäts - Rat Dr. Loeb,
Taunusstraße 22, 1.
Alleiumädchen

für bess. kleinen Haushalt
zum 1. Okt. gesucht.
Frau Kavellmstr. Rvther.

Arndtstraße 2. 2.
Tüchtiges Mädchen

für Kücheu. Haushalt z.
15. Sept. ges. Konditorei
Siqle, Wellritzstraße 14.
TNtigrs MWev

für Kücheu. Haus in kl.
Haushalt gesucht
Billa. Grillvarzer Str . 7.

Tiicht. Hausmädchen
zum 15. 9. od. 1. 10. ge¬
sucht. v. Lerbitz, Nutz-
baumstraße 5.

Braves Mädchen
gesucht BiSmarckr. 18, 1.

ßrSsi. WSdcht»
das in Kleinviehzucht Be¬
scheid weiß, sofort aesucht
Rietzrickrr Straß« 26._ _
Saab. f#L Alleinmädch.

für 8. HauSholt auf
15. Sept. gesticht. Bor-
zuftellen von %12—1 u.
4—7 Uhr, Lcnmgasse 24,
Hutgeschaft. sonst Quer-
feDstraße 5, 1.
Ein 18—20i. Mädch alsAkeirlmavche«

für stifort gesucht.
Fr Eiirrch.

Marktstraße 28. 1.

welches etwas rMen kann,
sofort gesucht Bierstadter
Strecke 3.
Sofort acsrrckt gewandtes

MmrnMittN
auch wenn nur Ausbikfe.

Fremdenvensioa
Paulinenitraße 4
Alleinmädchen

gejucht. Näheres Meiu-
U & i Stocl.

Ein zweites HansmädchAc
mit guten ZeugnUen zum
15. September gesucht.
Fr . v. Mavess, Alwinen-

Alleinmädchen
für bürg. Haushalt zum
15. 9. oder später gesucht.
Aßmus. Weilstraße 23, 1.
TW. AausvlädÄn
ür gleich oder später ge-
ücht.

Dr. Rosenthal,
Alwinenstraße18.

| ßWlMW »I
| gesucht. Ü
1 Hotel Schwarzer Bock̂

Alleinmädchen
für Fam mll 3 Pers. für
15. September gesucht.
Bismarckriu« 24. 1 l.
&WW  Wildlhen

für Haus' u. Küche zum
15. Sept. oder später ge¬
sucht. Vorzustellen bei
Gccks. Heinrichsbera 10.

Sofort aestrcht 15iähr.Mädchen
von rechtlich. Eltern für
leichte Zimmerarbeit.

Kreidelstift.
llmlin Mdltzeli

oder Frau für Haushalt
aufs Land bei Mainz ge¬
sucht. Vorzustellen

Dietenmilble.
IM)

Jtanbfttttn. W.
ein Zimmermädchen, das
auch etwas Hausarbeit
übernimmt, für kl. feine
Pension gesucht. Essen a.
gute Behandlung zugesick.
Geil. Zuschrift, an Pens.
Fischer. Frankfurt a. M..
Kettenboiwea 115. F74

Tücht. Alleinmädchen
nach Mannheim gesucht.
Vorzustell. morg. 9—12,
Adolfsallee 18. Part.

AllkUiBeü. öli. Herr
sucht ver sofort nach M.-
Gladbach ein
dejsnrs WSdtzkB

das in Kücheu. Han« ver,
fett ist. Borstellen nach 7
Ubr abends bei

Dir Langenhahn.
Kaiser-Friedrich-Rina_ 60.
Sveiiuna bed. Schulkinder
sucht eine Hilfe für die
Küche. Vorzmtellen zw.
12  u 1 Ubr Sck>walbacher
Straße 7 oder Kaiser-
Friedricb-Rina 80, Erdg.

Frau oder Mädchen
tagsüber gesucht Helenen-
straße 7, Gasthaus. _ .
Mädch. tagsüb. od. stw.
aes. Dotzh. Str . 109. 1 r,

Gesucht
zuv. unobh. Äufwärterru
von alleinstehender Dame.
Vorzustellen2—3 od. nach
7 Uhr. A. Bloom. Große
Burgstraße 7, 3 r.

Aufwärterin gesucht
von einz. Dame. Weißen-
burgstraße 8. Part , linbs.
}mxl  SlniiüenftM
ges. Melden 10—1. 4—7
Tannusstr. 6. Knnsthandl.

Anständige Frau
od. Mädchen für 2—3 St.
tfiglich gesucht Michels-
bera 2. 3. St . rechts.

Ehrliche Frau
morgens 1 Std. gesucht
Dotzbeimer cstr. 78, V. P.

Bess. jung. Mädchen
täal. 2 Vt. f. I. Sausoch.
aes. Dotzh. Str . 43, P.

Monatsmädchen,
sauber u. ehrlich, von 8
bis 10 Uhr vorm, gesucht
Weberaasse 34, Hutladeu.
MI. I. MSllBstW
ges. vorm, von >49—Vi 11
Eltviller Str . 17. 1 links.
Tücht. zuverl. Monatsfr.
z. 2 Damen tägl. (außer
Sonnt.) 2 Std. ges. Nph.
Wielaudstraße 20, 2 r.

Monatssrun täglich
ot«r Lmwl wchtl. 2 Std.
aes. Dtsmarckr. 18. 3 l.

Waschfrau gesttcht
Bismarckring 38. H. P . I.
Prchfran ges.

Zu meldenv. 7 Uhr abds
fk  Leberberg 1.

Änständ. ehrt. Putzfrau
oder Mädchen für nachm,
ges. Kescher, Beethoven-
stvaße 23.

Laufmädche«
„der Smtfntnn*

für leichte Arbeit gesucht.
C Schnitze. Lang«. 25.

Mädchen,
12—13 Fahre alt. zum
Austrogen von Kkerdern
«tE WaMifrabe^iÄ, 2.

" Männliche Personen )

Hiesige Grotzbank-Kiliale
sucht für sofort einen
tüchtigen und energ. erst.

Expedienten.
Offerten unter B. 838
an den Taabl.-Verlag,

Tüchtiger, erfahrener

Mttltnp)
mit der dovpelt-amerikan.
Buchführ. durchaus ver¬
traut. zum baldigst. Ein¬
tritt in kriegswichtig. Be¬
trieb gesucht. Bewerber
i-innen) mit besten Emv-
fehlungen wollen Angeb.
n. Beifügung von Zeugn.-
Abschr. u. M. 839 Tagbl.-
Perl . eine. Bewerb, a. d.
Weinbr erbalten d. Vorz.

Ba « techniker
aesucht abends 2—3 Std.
Off. n. S. 274 Tagbl.-B.
[  GewerblichesPersonal)

Laborant
oder

Laborantin
für u. Musterabteilung
für sofort oder spät. ges.
Trainc u. Hauff. Mainz.

Ehcm Fabrik.
Emauswea 12. 820

spür unser Krankenbaus
suchen wir einen männ¬
lichen F323CoüotfllotinioS'

Mn
mit cbangeL christlicher
Geslununa.

Demselbmr wird di«
selbivänüige Leitung der
Röntgenaufnahmen. Be¬
strahlungen, der milrosko-
visch-kxrkteriolog. Unter¬
suchungen erteilt. Wegen
Sterbefalls unseres seit¬
herigen Laboranten mutz
die Stelle sofort besetzt
VD'ErbCTt.

Bewerbungen sind zu
richten an den Vorstand
deS Diakoniffenmntter-
bauses Paulinenstiftnna.
Wiesbaden._F323Mo -Unten»
sucht Commichan. Schwai¬
ba chrr Strafe 44._

rnnsWW.
Heizer, w. selbständig

arbeiten u Reparaturen
machen kann, ges. Nur
wirklich tüchtige Leute w.
sich mit Angabe der Ge-
haltsansvrücbe meld. Off.
u. E. 838 Tagbl.-Verla«.

Heizer
der auch kleine Haus-Re
paraturen lInstallation)
mitversehen kann, gesucht

Balasthotel. Kranzvlatz
Ges. ordentl. znverläss.

.Heizer
für Zentralheizung fBier-
stadter Str .). Angeb. m.
Zeugn. u. GebaltSanspr.
u. F, 838 Taabl.-Verlag.
Maurer und
Hilfsarbeiter

gesucht. A. Winkler Sohn.
Biebrich  am Rhein. 908

Tüncher
Maler u.
Lackierer

gesucht. F13
Schäfer n. vm», Mainz.

Leiparzstraße 21/
Zementeure undHilfsarbeiter

können auf unserer Bau
stelle in Oberwalluf ein¬
gestellt werden und wMen
sich Donnerstag- oder
Montagvormiitaa auf der
Baustelle Kläranlagen
melden.
Ä WMMdec.
gesucht Fcrd. Marx Rachf
Kirchaasse 22._

I.
geeign. Person sofort aes
Angeb, an Fr. Kappler.
Michelsbe ra 30. erb. _Ml. ©ettenfdftBt
sofort gesucht.

Kästner n. Facvbi.
Tannusstrccke 4.

u Taaschneider sucht
Haas. TannnSstraste 13. 1

1 KrwkWilst«
u. Gartenarbeiter sofort

Schenck.

Lehrlrng
aus achtbarer Familie ge¬
sucht. Konditorei Nerbel,
Kirchgasse 78,_

MM
find, stets vorübergehend
Beschäftigung. F728

Arbeitsamt. Zim. 5. _
Man « ges.

für Gartenacb., der auch
eine kl. Heizung versieht.

Sanat . Friedrichshöbc.
Leberberg.

länaer md Men
gesucht Eilboten-Gesellsch.
„Blitz,". CoulinstraßêZ._
Jg. Hilssarbeiter
sofort gesucht.

Cramer. Stiftstratze 24.
'Ordentl. n. zuverlässiger

iasetarbtitec
für sofort gesucht.

Ed. Wrvaandt.
Kircbaafse 48.

Ein fleißiger tüchtiger
Lagerarbeiter

gesucht.Hellmundstraße 1.
Znverl. Ackerknecht

und Taglöhner für^ Feld¬
arbeit sucht .Koch. '
steiner Straße 54c.

Kräftiger jüngererdunsiiinet
sofort gesucht.

I . Bacharach
Weber«. 4. Torem«.

. WMill

fiausWtntr
ordentl. n. zuverl.. sucht

G. August.
Wilbelmstoaße 44.
Ordentlicher Junge

zu sofort als Hausbursche
«es.. 7—1. 143—7, Sonnt.
%9—1, Eim'er Str . 24.

Fsir die Tellersvülmasch.
wird ein
Küchenbursche«

od. kräft. Küchenmädchen
sofort gei. Palasthotel._

34 Jahre alt. von heiter.
Char., sucht St . bei

leidender Dame,
gleichzeitig zur Führ, desHaushalts. Prima Zeugn.
Offerten unter F. 848 an
den Taabl.-Verlag._
Haushaltung.
Für eine junge Dame

wird zum Erlernen der
Haushalt«»« eine kleine
Pension oder ein gut¬
bürgerliches Hotel in
Wiesbaden oder in dessen
nächster Umgebrmg ge¬
sucht. Eintritt könnte so¬
fort erfolgen. Offert, m.
Preisang. u. H. F. 3 an
die Ann.-Erv. Th. Raus.
Aachen._ F200

Bessere junge
Kriegers Witwe
sucht Stelle als Stütze in
feinem Hotel oder Wein¬
stube. auch zum Servier.,
für hier oder außerhalli.
Offerten unter W. 836
an den Taabl.-Verlag.

Fräulein
22 I .. gesund u. zuverl..
sucht auf 1. oder 15. 10.
Stelle zu 1—2 Kind. uni.
7 I . ta. Säugling), über¬
nimmt gerne leichte Haus¬
arbeit. Ausführliche Off.
u. B. 840 Taabl.-Verlag.
Emvf erst«. Hotel-. Pens.-
u. Herrschastsk. G. Zga.

Frau Kathmka Hardt,
gewerbsmässige Stellen¬
vermittlerin. Schulgaffe 7.
1. S tock._ Televbon 4372.

Junges Mädchen
sucht Stell, zum Servieren
im Hotel. Offerten unter
N. 837 cm den Taäbl.-Vl.
Fl. Alleinmädch. s. Stell.
Näh. Aorkstr. 8.  Htb . 1.

Schuljunge
suchtA. Franke, Blumen-
handl., Michelsber« 26.

Schuljunge
zum Austrogen gesucht
Rheinstrasse 27. Laden.

X Weiblich« Personen J
[ Kaufmännische»Perjonal)

Gewandtes tüchtiges

Sraulein
mit guten Umganasform.
u in Büroarbeiten erf..
sucht Stelle als Repräsen¬
tantin oder zur Leitung
des Geschäfts. Prima Ref.
stehen zu Diensten. Off.
u. K. 839 Taabl.-Berlag.

Privatsckretärin
sucht halbtägl. Artigkeit.
Off, u. I . 835 Taghh-Bl.
Kerf.KlemlWlM

bewand, in allen Büro¬
arbeiten. sucht sof. Stell.
Gefl. Offerten u. A. 184
cm den Taabl.-Verlag.

Fräulein
mit flotter Handschr. sucht
pass. Stelle oder sonst e.
Defchäftiguua. Offert, u.
B. 837 an den Taabl.-V.
Müref. m. Totzler
w die Handelsschule bes.
hat U. zurz. bei Zahnarzt
tälig ist, Bnfangsst. mif
Büro. Off. Z. 274Tabl.-B.

Junge KriegrrSfrau
sticht nachm. rMchäifttgunigin Kowditorei oder and.
Geschäft. Offerten unter
I . 840 an dorr Tagbl.-l" ~
XGewerbliches Personal)

Alleinstehende gebildete
Witwe,

tüchtige Hausfrau, gut
emviohlen. sucht ver fof.
Stellung zur Führung d,
Haushalts, am liebst, bei
Herrn oder Dame. Off.
unter W. 834 an den
Tcmbl.-Verlag._

I . Kriegersfrau
sucht Beschäst. Off. unter
Z. 834 a. d. Tagbl.-Verl.

Aclt. ehrt. Frau
s. leichte Beschäft. irg. w.
Art, geht a. in fnauenl.
Haush. Gute Z. st. z. D.
Wb. Steingosfe 20, Hth.

Junge zuverl. Fean,
in allen Hauscrrb. durch¬
aus bew.. sucht 3—4 Std.
Besch, in gut. Herrsch.-H.
Off, u. F. 275 TaM. -Dl.
I . Fr . s. Besch., nachm.

Wevderstvaße 10. SD.  3 r.
Anst. Bbmatsfr. s. St ..

2—3 St. Kellerstr. 22, P.
Aeltere Fra«

sucht 1—2 Std. Mcmatssr.
Näh. Wellritz str. 46, H. 3.
I . Mädch. s. Monatsst.,

9—12. Karfftr. 34, H. 1.
x  Männliche Personen̂ )

^ Ltaufmünnksches Personal)
Jg . Mann

in der Herrenkonfektion
u Tevvichbranchebewand.,
sucht Stell, per 1. Oktbr.
O-ff. u. F. 7994 an O13
D. Frenz, Aanonc.-Erv..

Mainz.

Zräulein
sticht bei ält. einzeln., auch
psleaebedürft. Dame bald.
Stellung. Offert, unter
A. 187 an den Tagbl.-V.

§elG.Kries8tlksl!;Sd.
sucht wöchentl. 3—4 Tage
Beschäftigung auf Büro.
Bew. in Schreibmaschine,
Stenogr.. Korrespond. u.
Buchführung. Offert, u.
W. 838 Tagbl.-Verkag.
28j«br. strebs. ig. Mann

mit iranzos. u. italien.
Sprachkenntn., sucht Stell,
aut einem kawßm. Büro
oder Bank, .Hotelibüro be-
varzuigt, derselbe hat die
Handelsschulle besincht u.
ist milimrsrei. Gefällig«
Offerten unter T. 846
an den Tagbl̂ Bevlo«.

MkWkl
kriegsbesch., sucht Stellring
fauch kriegsw. Betr.). Off.
unter T. 838 Tagbl.-V.
[  Ge« rr»8ckes Pe rsmral̂

Kriegsinvakidel
Hausdiener, verheiratet,

ein Kind, sucht Haus¬
meister - Stellung gegen
freie 2-Zimmer-Wohnung.
Offerten unter G. 833 an
den TaM .-Verlag ._
iin ehrl. Mann
sucht Vertrauensposten.
Kaution vorhanden Näh.
im Tagbl.-Berlag.  Nfc

Aelterer Mann,
evangel., snM Boten¬gänge. Begleit, bess. Herrn,
Aussichtsposten. Pförtner
Angebote unter O. 838
am den Tagbl.-Berlag.

Für sofort ein tüchtiger

Herr oder vame
für Büro gesucht; gewünscht wird perfekte Buchhaltung
nnd Maschinenschreiben, evtl, auch Kriegsbeschädigter.,
Ausf. Offerten mit Gehalts ansprüchen unter E. 84(4
an den L« db»Verlag-

»
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Dotzheimer Str. 105, Stb./
2 Zim. u. Küche. 810150

Drudenftr . 8, Mtb., 2-Z.-
W. N. Vdh., Pfessermcmn

Ellenbogengaffe 6 2 Zim.
.. u . Küche zu verm. 1318
-Ellenboaeng. 9 2-Z.-Msw.
Eltviller Straße 12, DLtb.»
2-Z.-W. NW. V. P . r.

Emser Str . 46, Gth . P ..
. 2 Zim. N. das. 1. 5 642
Emser Str . 69, G.» 2-Z.-
Wohn. sof. od. spät. 978

-Erbacher Str . 6, H., 2 Z.
Feldstraße 3 sind neu
hergerichtete 2 - Zimmer-
Wohnungen zu vm. 946

Feldstr. 8, Seitenb . Dach,
2 Z.. K.. K.. 16 Mk., sof.

Feldstr. 18. S . D.. 2 Z.,K.
Feldstr. 19 2 Zim. u. K.
Frankenftr . 7, H. D., 2Z.
Frankenftr . 15, Dachst.,
2-Z.-W.. 1. 18., 240 Mk.

Frankenftr . 16 sch. SDach-
Wohn.. 2 Z. u. K. 1414

Frankenftr . 19. H.»2-Z.-W
Frankenftr . 23 2 Z., K., D.
Friedrichstr. 27 abgeschloff.
2-Z.-W. an ruh . L„ sof.

Geisbergstraße 18 schöne
Dachw., 2 Zrm. u. Küche.

Georg-Auguststr. 6 2-Z.-
Wohn.. Sth . N. Erd«, l.

Gneisenaustr . 11, S ., 2Z.
Göbenstr. 19. S ., 2-Z.-W.
Helenenstr . 11 2 Zim. u.

K.. 1. u. 2. St . N. H. P.
Helenenstr . 18, H., 2-Z.-W.
Hellmundftr .15, H. D ., 2 Z.
Hermannstr . 9 2 Zim . u.
Küche. 1. Oktober z. vm.

Hermannstr . 26, Stampp,
2 Z.» H. D ., a. 1. Okt.

Hirschgr. 8, 1, 2 Z. u . K„
z. 1. Okt. NW. V. 1489

Hirschgraben 18, 2, 2-Z.-
W. N. b. Hörr , 1. 1464

Hirschgr. 38, Stb . 1, 2 Z.,
K., H.. kl. F ., Okt. 1245

Hirschgr. 32 2-Z.-W N. V
Karlstr . 29, Gth. 1. 2 ,kl.
Z.. K., G.. Blk.. a. t/2.

Karlstr . 34, H., 2 Z.» K.
Karlstr . 38, Mtb . D .» 2 Z.
Kellerstr. 3 Ms.-W„ 2 Z.
u. Küche, zu verm.

Kellerstr. 5 Ms .-W., 2 Z.
Kellerstr. 13. G.. 2-Z.-W.
Kellerstraßc 25, Roßbach,
2X2 3 u. K. sof. od. sp.

Kellerstr. 31 2-Z.-W. mit
Küche, Eing . durch den
Laden, v. Okt. Näh. bei
Frau Grruber im Hause.

Kirchgaffe 19. H.. 2 Z.. K.
Kirchgaffe 49, 3, 2mal
2-Zim.-S8?whn. 1480

Klciststr. 8 2-Zim .-W. aus
1. Oktober, SeiteW . P.
Zu ersr . Bdb. 1. 1452

Lchrstr. 12. Mtb ., 27Z/W.
Lothr. Str . 28, B. P ., 2 Z.
Marktstr . 12, H.» 2—3 Z?
u. Kücke. Näh. Bdb. 2 r.

Marktstr . 22. Stb . Frtsp.
2 Z. u. K. an ruh . M'.et.
Näh. Bdh. Griesel . 1003

Mauerg . 11. Fsp.» 2 Z.. K.
Michelsbcrg 28. Hth. D..
2 Zim. u. Küche. 1271

Moritzstr. 7. H. 3. 2-Z.-W.
Moritzstraße 18. Dachw..
2 Z. u. Küche zu v. 1357

Moritzstr. 24, Hth. Frtsp .,
2 Zim .» Küche sof. Näh.
im Laden, Drogerie . 989

Nerostr. 11 2 Z. ». K.. Zb.
Nerostr . 16 2-Zim.-W. zu
verin. NW. Lehrstr. 16.

Nettelbeckstr. 28, M.. 2-Z.-
W. mit od. o. Hausarb.

Oranirnstraße 17, H. D„
2 Zim. u. Küche. 1441

Oranienstr . 24, Hth., 2 kl.
Z.. Küche, 1. Nov. 1450

Oranienstr . 25, V. Fsp.,
2 Z., K., an weibl. Vers.

Rauenth . Str . 9, Mtb.»
2-Z.-W. sos. od. sp. 83068

Raucnthal . Str . 12. Mtb.,
2-Z.-Wob». sof. od. spät.
Näh. Luisenstr. 19. 5638

Rheingauer Str . 15 2-Z.-
Wohn. zu verm. MH.
das. bei Hartmann . 1465

Riehlstr . 11 mehrere kleine
Wohnungen von 2 Zim.
u. Küche, sowie 1 Zim.
u. Küche z. vm. Näh. bei
Claus . Mtb . 3. 5 642

Röderstr . 3 L. 2-Z.-W.
tziödcrstr. lä 2 Zim. u. K.
Röderstr . 27, Hth. 2, 2 Z.
u . K., monatl . 19 Mk., zu
verm. Nüh. Vdh. 1 r.

'Römerberg 6 2 Zim., K.,
Dachwohn. 1444

Römerberg 7 Hth. Part .,
2-Zim.-Wohn. gu verm.,
monatl . 20 M!k. 1486

Römerberg 35 2 Zimmer
u. Küche zu verm. 1455

Saalgaffc 24/26 2 Zim. u.
K. zu vermieten . 1282

Saalgaffe 32 Ms.-SLLohn.,
2 Zim., 1 Küche. 1456

Schachtstr. 11 sch. 2-Z.-W.
Schachtstr. 21 2 Zim., K..
K. aus 1. 10. 1918. 1443

Schiersteiner Landstr. 8,
an der Kaserne, 2-Zim.-
Wohn. im Hinterhaus zu
verm. Mb . daselbst.

Wiesbadener Tagblair.
Bülowstr . 3, Sonnenseite,
r . ges. Lage, 2. Et ., 4 Z.,
el. L„ BaX ab 15. Sevt.

Gr . Burgstr . 17. 3. 4 Z.
Kl. Burgstr . 9 4-Z.-Wohn.
mit Zub. sof. o. sp. llanae
Zeit von Arzt beit.) 5208

Dambachtal 10, SB. u. Gth.
Erdgeschoß, 4 Zim ., Gas,
elektr. Lichtleit., Bade-
einrichtung z. 1. 10. 18
zu vm. Näh. C. Philippi,
Dambachtal 12, 1. 1055

Dotzheimer Str . 114, 2,
4-Zim.-W. sos. od. später.
N. Ziaarr .-Laden. 83076

Friedrichstr. 55, 1, 4-Z.-
W. sof. NW. V. r . 1026

Goethestr. 18 gr. 4-Z.-W,
Gustav-Adolfstr. 18. 1. sck.
sonn. 4—5-Z.-W. 1028

Helenenstr . 11, P ., 4 Z„
2M. u. K. N. S . P . 1495

Hellmundstr . 22, ' 1, 4-Z.-
W. m. ZW . zum 1. Ort.

Hellmundstr . 41 4-Zim .-
Wohn. sof. zu vm. Näh.
HauHm. Herborn . 88794

Hellmundstr . 43, 2, 4-Z.-
Wohn. sof. o. spät. Näh.
Luisenstraße 19. 5 639

Jahnstraße 38, 1, schöne
4-Zim.-Wohnung . 1446

Kellerstr. 11 4-Zw. N. 13.
Klarenthal . Str . 3, Hochp.,
4-Zim .-W. NW. Hochp. r.

Langgaffe 39, 1, 4-Zim .-
SWohn. Näh. Langg. 42,
Obstgesch., 9—12 u. 3—6.

Lehrstraße 2 4 Zim . u.
Küche zu verm. 1354

Marktstr . 12 4 Z., Balk..
Küche. Speisek. u. ZW .,
sos. od. 1. 18. N. V. 2 r.

Mauergaffe 19 W., 4 Z.,
1. Okt. Näh. Laden.

Moritzstr. 29 ist eine sch.
4-Zim .-Wohn. zu verm.
Näh. Büro des Hausbes .-
VereinS, Luisenstr . 987

Billa Mozratstraße 2»
Part . 4 Zimmer , 2. Stock
2 Zimmer , BW, Gas u.
elektr. Licht, zum 1. Okt.
zu verm., 1200 Mk.

Oranienstraße 22, Vdh. 2,
4-Zim.-W. sof. od. spät.
Näh. Luisenstr . 19. 5 638

Philivvsbergstr . 17/19 sch.
4-Zim.-Wohn. z. 1. Okt.
NW. 2. Stock r. 1224

Obere Riehlstr . 16. I . Et .,
schöne 4-Zim>mer - Wohn,
mit Keller, Mansarden
für 1. Oktober zu verm.

Röderstr . 26 4 Z., 1. Et ..
BW, Blk., El . u. Gas.

Röderstr. 37 sch. 4-Z.-W.
Rüdesh . Str . 34 4-Zim .-W.
Schwalb. Str . 4, 1, 4 Z.
u. ZW . z. 1. Okt. 1041

Stiftstr . 19 s» , 4-Z-.W..
mit BW, el. Licht. 1042

Tannusstr . 64, Gth., 4-Z.-
W. sos. N. Usinger. 5202

Wellritzstr. 30, 1, 4-Zim.-
Wohn. mit ZW .. 2. St .,
ans l . Oktober/ 1202

Wörthstraße !9, 2, Nähe
Rheinstvaße, sckwne 4-
bis 5-Zimmer -SWohnuwg
sofort zu vermieten.

Shorkstr. 9, 1. 4-Z.-W. 1269
5 Zimmer.

Ecke Adelheid- u. Oranien-
stratze 13 gr. 5-Zim .-SW..
2. Stock, zu verm. 1216

Adolfsallee 11 sch. ruhige
b-Zim .-W., 1. St ., z. vm.
Näh. Hausmeister . 1255

AdolfSallce 35, 1, neu her-
gerichtete 5-Zim .-Wohn.
sofort oder später zu vm.
Näheres 3. Stock. 1408

Adolfstraße 1, 1, 5 Zim.u. Zubehör zu vm. 1368
Adolfstraße 8. 1, 5-Zim .-
Wohnung, groß, auch
für Büro gecign., sofort.
NW. b. Hausmstr . 105?

Älbrechtstr. 16, 2, 5 Z. sos.
N. b. Eigent . Kais.-Fr .-

_Ring 56. Tel . 125. 5250
Bismarckr. 39 5-Zim .-W.,
3 St ., zu v. Nkb. 1. 1440

Drudenstr . 4, 2, 5-Z.-W.
auf sof. Näh. b. Nocher
u. Luisenstr. 19. 5 639

Emser Str . 46, 1, 5 Z. u.
Zub. s. o. spät. N. K.-
Frdc .-!Äing 56. 5250

Emser Str . 47 sch. 5-Zim.-
SWohn. mit reichem Zub ..
BW. Gas , el. Lickt. 1272

Gustav-Adolfstr. 9. P .. 5-
Z.-W. sof. Näh. LW. u.
Luisenstraste 19. 5249

Herderstr . 2, 1, 5 sch. Z„
El .. BW. r . Zb. N. V. 2.

Herrngartenstraße 18, 2,
5-Zim .-SWohn. m ZWeh.,
E!as , elektr. Licht, Bad
usw. Näh. daselbst im
1. Stock, von 1—5 Uhr.

Jahnstr . 1 sch. mod. 5-Z -
W.. 1. St ., a. 1. Okt. 1177

Jahnstr . 42, 2. Et .. 5 Z..
Küche u. Zubehör . NW-
daselbst oder Adelheid¬
str. 28. 1. Tel . 676. 5652

Karlstr . 37, 2, 5-Zrm.-W.,
Zb. Näb. 3, 9—12. 87586

Klarenthal . Str . 2 5-Z.-
Wohn. sos. ob. spät. 1064

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Sette 5»
Moritzstr. 52, 2. 5-Z.-W.
Nikolasstraße 13 ist die
Part .-Wohn., besteh, aus
5 Zrm. nebst ZWeh., zu
vermieten. Näh. Büro
des Hausbesitzer-Vereins,
Lussenstrake. 986

Nikolasstr. 28. 3 u. 4. W.»
5 Z.. Zub., sof. o. sp. N.
K. Kom. Luisenstr. 15, 1.

leiMetf
5-Zimmer - Wohn., ganz
der Neuzeit entsprechend,
per 1. Oktober zu v. Näh.
Blumenlad . das. 957

Rheinstr . 117 Herrschaft!.
5-Zim.-Wohn„ Südseite,
Näh. im 2. Stock. 1280

Nüdesheimer Str . 28, P .,
5 Zim. u. ZWehör zum
1. Oktober. Wh.
Hofsmann, Frtsp . 5642

Nüdesheimer Str . 33, 2,
5 Z., Gas , Bad usw.. sof.
od. 1. Oktober zu verm.
Mb . Karlstr . 7. 2. 930

Scbarnhorststr. 37, 3 St .,
5-Zim.-W. NW. P . 1074

Scheffelstraße 2, 1. Stock,
5-Z.-W., Küche, 2 Balk.,
Gas u. elektr. Licht, auf
1. Okt. Näh. Part . 1075

Schwalbacher Str . 6, 1,
schöne 5-Zim.-Wöhnung,
Gas u. Elektr. 1292

Webergaffe 7 5-Zim.-W.
a. für Geschäftszw. 1078

Wiclandstr . 18, 3, 5-Z.-W.
N. das. ob. Bismarckr. 6.

Wilhelminenstr . 37, Villa,
Hochp., 5 Zim . zu verm.
Einzils. 10—4 Uhr.

Neu herg. 5-Zim.-Wohn.,
Süds ., Balk., El.» Gas,
850 Mk. Näh. sMlivvs-
bergstraste 27. 2. 810231

6 Zimmer.
Adelheidstraße 94, 1. St .,
6-Zim.-Mohn. auf 1. Okt.
oder später zu vm. Näh.
daselbst 3. Stock. 1367

Bismarckring 4. Dochpart.,
sch. 6-Z.-W.» rchl. Zub.
Näh. b. Hausverw . Drei-
weidenstr. 1, P . r.. u.
Rheinstr . 42 lLandesbk.).

Gr . Burgstr . 14. 1, 6-Z.-
Wohnung mit Zentral-
heiz. u. elektr. Licht zu
vm. Näh. das. LW. 1383

Doiiheim. Str . 35 6-Z.-
W.. 3. Et ., sof. bill. Nah.
das. 2. Et . r . o. Adelheid¬
str. 28. 1. Fsor. 676. 565!

Dotzh. Str . 38 6-Zim.-W..
2. Stock. Näh. P . 1098

Friedrichstr. 48, 2 l., Ecke
Kirchg., sch. 6-Zim.-W.
u. reichl. ZW . sof. 1099

Herrngartcnstr . 5 sch. 6-
od. 5-Z.-W., r . ZW ., neu
herg., Gas , elektr. Licht,
sof. od. später zu verm.
Näh. das. 2 St . r . 1108

Jahnstr . 7 sch. 67Z/W .,
2. Stock, inkl. gr. BW,
Balkon u. Zubch., Gas
u. elektr. Licht, auf
1. Okt. Stüh. P . 1403

Kirchgaffe 22, 1, sch. 6-Z.-
W„ seitherv. Sanitlätsr.
Dr . Hehmann bewohnt,
auf 1. Okt. zu vm. 1246

Lanzstraße 18 lNerotal)
Herrschaft!. 6-Ztm.-W. in
schöner ruh . Lage. 1103

Moritzstr. 15 6-Zim.-W.,
3 800 Mk., 1. Okt.
evtl. Sevt . Näh. 1 l. 1104

Moritzstr. 31, 3, sch. 6-Z.-
W.. r . Zub.» El.. G.. B..
Balk., vollst. neu, sof. od.
sp. N. das. u. Ravv. 1105

Oranienstr . 22 V. 2 6-Zw.
N. b. Egenolf u. Luisen¬
straße 19. 5355

Rheinstr . 46, 2.  St ., 8-Z.»
Wohn. mit Zubeh. zu v.Näh. Landesbank. 5205

Rheinstr . 78, P . u. 1 St .,
se 6-Z.-W. Näh. Rhein-
str. 83. P ., 11—12. 1106

Schlichterstr. 6 ist d. 1. St .,
6 Zim . u. ZWehör, aus
sofort od. später zu ver¬
mieten . Näh. Äugusta-
str. 19. Fernsp . 293. 1306

Stiftstraße 12, 1, hübsche
6-Zim -Wohn. sof. 1108gfaoliittg,

Tannusstr . 13, Ecke Geis-
bergstratze, 6—7 Zimmer.
Aufzug, elektr. vlas,
Ztrlh ., sof. od sp. Näh.
1. St . bei Haas . 1109

Taunusstraßc 33/35, 1. u.
2. Stock, SWohn. von 6 od.
9 Zimmern , Personen¬
aufzug, Kohlenaufz., Gas,
Elektr ., BW usw., ans
sofort oder svüter zu
vermieten . Näh. 2. St.
oder Laden. Ä

Wilhelminenstr . 8, Erdg.,
6-Zrm.-Wohn. Näh. das.
4 St . b. Knoll u. Goethe¬
straße 23, 1. bei Kals.

7 Zimmer.
Dotzheim. Str . 8 7-Z.-W.
Kaiser-Fr .-Rrng 53, Part .,
herrschaftl. 7-Zrm.-WWn.
sof. oo. spät, zu v. Näh.
Hausmeister Heid. 83082

Kaiser-Fr .-Ring 68 herr¬
schaftl. 7-Zim.-Wohn. m.
reickl. Zubehör. 1436

Gesucht für alsbald

tncht. Gasinstallateure
«. Elektromontenre

(gegebeufalls auf Rekl.) 5656
Die Verwaltung

der städt. Werke Rüdesh eim tu  Rhein.

Rentner
(erfahrener Kaufmann ) bietet sich an zur Ueber-
nahme eines Vertrauenspostens . Beste Referenzen
stehen zur Verfügung . Offerten unter U . 835
an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann,
56 Jahre , Militär frei, welcher in einer größeren König¬
lichen Flugzeugmeisterei als Expedient u. Vorarbeiter
zugleich die Kartvtek führte,

sucht
m einem größeren Betrieb ähnlichen Vertrauensposten.
Kaution kann gestellt werden. Offerten unter v . 832
an de» Tagbl .-Brlaeg.

ImiiÄM j
1 Zimmer.

Adelheidstr. 58 I -Zim .-W-
an einz. Person zu dm.
NW. 10—12, Lad. 1490

Adlerstraße 9 I -Zim.-W.
Adlerstr. 10. Stb ., 1 Z., Kl
Adlerstr. 35 1 Z., K. u. K.
Adlerstr. 53, Meier, 1 gr.
sch. Zim. mit Küche z.  v.

Adlerstr. 59 1 Z. u . K., D.
Adlerstr. 63 1 Z.<K. u. K.
Adle rstr . 65 1 gr. D achs.
Adlerstr. 73, 2 r., 1 3 ., K.
Älbrechtstr. 30, Ms., 1 Z .̂
Küche, K., Gas.  1332

Bertramstr .19, M ., 1-Z.-W.
Msmarckring 38, HM.,
1 Zim . u. K. m  verm.
Näh. Vdh. 1 linM.

Bleichste. 47. V. D .» 1 Z.
u. Küche cm ruh . Mieter
sofort. Näh,  Bü ro Ho f.

Blüchervl. 4 1 3 .. K., 1. 10.
Blücherstr. 5. Mtb . Ms.,
1 Zim ., K., kl. Fccm. Näh.
Bismarckr. 26, 1 l. 810408

Blücherstr. 6 gr. 3 . u. K„
m. od. o. Ms. Gerhardt.

Eastellstr., Stb ., 1 3 -, K.,
n. her«. N. Adlerstr. 7,L.

Dotzh. Straße 185, Sü >.,
3 im. u. Küche. « 10151
tzh. Str . 122 1 Zim . u.

NW. V. 1, Damm.
'/ r>iweidrnstr . 4, H, 2,
1 3 . m K., 15. 18. 1482

Eleonorenstr . 8 1 Zim . u.
Küche. N. Nr. 5, 1. «81 89

Emser Str . 43 I -Zim.-W.
m. Keil, an nur einz.
Person m  Perm . 1466

Erbacher Str . 9, Frtsp .,
1-Zßm.-Wohn. zu verm.
Nah. Stb . P art ._ 960

Faulbrunnenstr . 8 1 Z. u.
g . ftfo.. 1. Okt. 1375

Faulbrunnenstr . 11 Zim.
u. Küche. Näh. 1 St.

Feldstr. 3 sind neu herg.
I-Zim .-Wvhn., Küche u.
Kammer z v. N. P . 1141

Feldstr. 9/11 , 1 3 -, K. 1385
Feld str. 12 1 Zim. u.
Feld strafte 17 kl. Zim. u.
Küche billig zu vm. 961

Feldstr. 18 i -Zim.-Wohn.,
1. Oktober , zu dm. 1223

Feld str. 19 1 Zim . u. K.
Frankenftr . 8, V. D ., 1 ZI
Fraukeustr . 16 sch. Dach-

Wohn., 1 Z. u. K.  1413
' Fraukeustr . 21, ©., 1 Zim.

u. Küche sofort . 1265
-Frankenftr . 23 1 Z. u.
Friedrichstr. 18, Dachl.,
1 Zim .. K.»sof. o. sp. 882

Geisbergstr . 9 1 Zim., K.
u Kell., 1. Oft.  1434

Georg-Auguststr. 8, M. 1.
l Z. u. K. auf sof. z. vm.
N. Hausmeist er . 67840

Gneisenaustr . 12 1 Zim.,
K.. Fsv. N. 1 r . 83056

G- benstr. 7, H. 1, 3 ., K.
Hel enenstr. 3, 1, 1-Z.-W.
Helenenstr. 16  1 -Z.-W., M
Hellmundstr . 29, D„  Z ^ K.
He llmndstr . 48, D „ Z.. K.
hellmundstr , 49. Bdh. D,
. 1 Zim . u. K. sof. 6 9168
Hermannstr . 3 1 Z. u. K.
Hermannstr . 28 1 Z„ KI
Hermannstr . 26 l -Z.-Wi
a. 1. Okt.. b. Sta mpp.

Hirschgraben 18 I -Z.-Wl
Kellerstr. 18 1 Zim. u . K.
_zu verm. NW. 1 l. 1448
Lehrstr , 12. H I-Z.-W
§-thr. Str. 287B. P? 1Z.
Marktstr. 12, ©., 1 Z. u.
Küche. NM. V. 2 r . 1406

Mauergaffe 14 Msd.-W.
1 Zim . u. K. sof.

Moritzstr. 15, Frtsp .. 1 Z.
. u. K.. Stb . 1 St . 966
Morrtzstr. 18, Dachwohn?,
. 1 Sm . v,  Küche, 1476

Nerostr. 6, 1, 1 Zrm. u . K.
aus 1. Oktober. 1426

Nettelbeckstr. 18, H., 1 Z.
u. Küche zu vm. 810563

Nettelbeckstr. 21, V.. 1-Z.-
W. Anz. 11- 2 . 810422

Neugaffe 18, 1, I -Zim.-W.
mit Zubeh. z. 1. Okt., ev.
früh . N. Korbgesch. 1305

Rauenth . &tr ., Fsp ., 1 Z.
N. Rüdesh. Str . 31. 1 l.

Rheing. Str . 13» H. D„
I -Zim.-Wohn. z. v. 1315

Riehlstr. 18. H.. 1 Z.. K.
Riehlstr. 17. D., 1-Z.-W.
Röderstr. 3 1-Z.-W.» 16.
Rümerbrrg 18 1 Z. u. K.
Näh. Htm 3 St . 970

Römerberg 12 1 Zim. u.
Küche zu verm. 887

Römerb. 16 1-Z.-W. 927
Römerberg 27 1 Zim., K.,
K. N. Roller, Vdh. 1406

Rüdesh. Str . 31 1-Z.-W.
Schachtstr. 5 1 Z.. 1 K.
(Mtb.s sos. zu vm. 1288

Scharnhorststr . 13 1 Z.. K.
Schierstriuer Str . 11 1 Z„
K an einz. P ., Hth. 1445

Schwalbacher Straße 83,
Zim. u. Küche zu verm.

Stcingaffe 16 1 Z. u. K.
Steina . 17 1 Z.. K. 974
Walramstr . 9, V., 1-Z.-W.,
Ms.. K.. s. o. sp. N. dorts.
oder Dotzheimer Str . 91.

Walramstr . 13 1 Z. u. K.
Walramstr . 22. V.. 1 3 -,
K.. K.. cm kl. r . F . 1493

Walramstr . 37 1 Z. u. K.
Wellritzstr. 32 gr . M ., K.
Wellritzstr. 41, Vdh. D„
saW. 1-Z.-W.»Gas , 1. 10.
Näh HuÄWeu.

Wellritzstraße 48 Zim. u.
Küche zu vm. Mh . bei
Hartung , Wh . 4.

SWestendstr. 28. V. P .» 1Z.
u. Kücke sofort. 810387

Westendstr. 44 1-Z.-W. »
Hth.» Balk.» Gas . Abschl.

Wörthstr. 22, P .» 1 Z. u.
K. mit Abschluß. 1479

Aorkstr. 23 1 Z. u . K. im
Absckl. an einz. Pers . f.
1. Okt. Mh . LW. 8 7844

Zietenring 12 1 Z., Kiiche.
Dachst., sos., 18 M. 1458

1 Zimmer u. Kiiche mit
SBalkon, Stb .. auf 1. 10.
zu vm. Mh . Ncttelbeck-
straße 12, Sab.  B 10344

2 Zimmer.

Aarstraßr 14 2 Zim. u. K.
Adlerstr. 23 2 Z., K., K.
Adlerstr. 28 2 Z.»K. N. P.
Adlerstr. 35 2 Z.» K., K.
Adlerstr. 53 2 sch. Z. u. K.
Adlerstr. 59 2J . u. K.. D.
Adlerstraße 65 2- od. 3-Z.-
Wobn., ev. mit Arbeitsr.

Älbrechtstr. 23, bei Mein,
Hth.. 2 Zim.. K., M .,
Kock-, Leuchtgas, mtl.
28 Mk.. aus 1. Oktober.

Älbrechtstr. 35, Hth.» 2 Z.
u . K. sof. N. V. P . 1381.

Bertramstr . 17, 1, 2 Z. u.
K.. Hth. Frtsp . 89321

Bertramstr . 19, H. 2, sch.
2 Zim. u, Miche sofort.

Bertramstr . 19, H., 2 Z.
Bismarckr. 39 2 Fsp., Z.
Bleichstraße 38 2-Zim.-W.
an kleine Familie auf
1. Okt. zu verm. 8 9662

Blücherstr. 8, D„ 2 Z., K.,
1. Okt. NW. Vdh. 1 l.

Bülowstr . 7, S . D.. 2 Z.
Castcllstr. 4/5 sch. Ms.-W..
2 Zim. u. K., Wschl.,
auf sof. NA . 2 l. 1248

Dambachtal 14, Gth., Ms.,
2 Kam. u. Küche an mfj.
Mieter sofort zu verm.
Näheres bei C. Philippi,
Dambachtal 12, l . 1050

Dotzüeimer Str . 83, Mtb.
3. St .. 2 Zim. u. Küche
zu vm. Näh. das. Part.
bei FräLich. .,, . „ WLi

Schwalbacher Str . 6, Hth.,
2-Z.-W. Schaefer. 10 10

Schwalbacher Straße 44,
Hth. D., 2 Z. u. K. sof.od. spät, zu vm. Mh. b.
- - -■ $>. 2. 1&Ü,

Schwalbacher Str . 77, P.
Mans .-W., 2 Zim., K.,
Keller. Näh. P . 1327

Sedauvlatz 5 2X2 Zim.
u. Küche z. 1. Okt., Lad.
u. gr. Lagerkeller sof. zu
verm. Näh. Büro , Stb.

Steina . 12 2-Z.-W. N. 1.
Steingaffe 32, £>. 1, 2 Z.
u. Küche zu verm. 1453

Steing . 34 2 Zim., Kücke.
Walramstr . 12, Hth. D .,
2-Zimmer -Wohn. 8 9431

Walramstr . 23 2 Z. u. K.
Weber«. 50, H _2 -Z.-W.
Weilstr. 6, H. 2. 2 Z., K.
N. das, u. Röderstr. 26.

Weilstraße 14. Hth., 2 Z.
u. Küche bei Verr . von
ctw. Lausa rb.. Okt. 1399

Wellritzstr. 25. H„ 2 Z.,
K., Kell., 1.  Okt . 1491

Wellritzstr. 27, Hth., 2 Z.,
Küche u. Keller zu vm.
NW. das. 1. St . 1492

_ . str. 41, V. D„ s. 2-
ev. 3-Z.-W., Gas . 1. 10.
Näheres im Hutladen ._ ,

Wellritzstr. 45, Fsv.. 2 Z.
u. Küche an ruh. Leute.
Näh. bei Kahm 88934

Westendstraße 28, Hth.,
2 Zim. u. Küche. 88658

Westendstraße 39, Hth.,
2-Zim' -Wohn.  1314

Winkcler Straße 6, Dach,
2 Zim ., Küche.  8 9948

Wörthstr. 24 2-Z.-W., K.
Mans.-W.» 2—3 Zim., auf
sofort zu verm. Näheres
Hellmundstr. 46,1 l. 1014

3 Zimmer.

Adlerstr. 35 gr. 3-Z.-W.
1. 10., a. Handw.-Betr .

Adolfsallee 6, H. E„ 3 ' Z.
u. K. m K. zu verm.
Näh. Bdb. E.  1477

Älbrechtstr. 8 3-Z.-W. m.
ZW.. S . 2. Et ., 1. Okt.

Bismarckring 27 sch. sonn.
3-Zim.-Wohn., Frontsp .,
an ruhige Mieter zum
1. Oktober 1918. 8 10071

Telasvcestraße 8. 2, schone
3-Z.-Wohnung mit Zub.
zu verm. Näh, das. 1356

Dotzh. Str . 171. SB., 3 Z.
u K. auf 1. Okt. 87749

Ellenbogen«. 3, 1, 3—4-
Zimmer -Wohn., Küche u.
Keller z.  1 . Ävt . 1395

Erbacher Str . 5 Wohn.,
3 Zim . m Zub. umist.
halb. 1. Ott . 1918 oder
später zu verm. Anzuis.
abds. n. 6. NW. P-ari

Faulbrunnenstr . 9 3 sch.
Z. u, K . im S . P ., sof.
zu verm. Näh. 1. 1362

Feldstr . 18 3-Z.-W. 10 15
Frankenftr . 18  3
Frankenstraße 16 sch D .-
Wobn, 3 Z. u. K. 89134

Friedrichstr. 8, Hth. D.,
3-Z.-W. N. Han sm., H. 3,

Gneisenaustr . 12 3-Z.-W.
Gneisenaustr . 28, H. P . l.,
3-Zim.-Wokmuna. 838 86

Grabenstr . 28, 1, 3-Z.-W.,
ev. mit Laden u. Werkst.
Näb. Luisenstr. 19, P ._ _

Hellmundstr. 49, 1. 3-Z.-
Wohn. zum 1. 18. 87 741

Herderstr . 9, Bdh., 3-Z.-
Wobn. aus Okt. 106"

Herman nstr.  22 3-Z.-W.
Hermannstr . 26, H, P >.
3-Z.-W. N.  Stcmnpp. 1496

Karlstraße 39, Dach, 3 Z.
u, K. auf «leich,  1451

Kirch«. 49, 1 I., 3-Z.-W.
Luisenstr. 24 Stb ., 3-Z.-
Wohnun« zu vm. Nah.
Tapetengesch. das. 1145

Luisenstr. 43, 2, 3-Zim -
Dach-W. mit Küche sof.
Zu ersr . b. Guldin . 89439

Manergaffe ll 3-Z.-Wohn.
mit Küche zu vm. 13 84

Moritzstr. 17 ist im 1. St.
eine 3-Z.-Wohn„ 2 Kell.,
1 Mans.  z u vm. Näh. P.

Moritzstr. 21, bei Dr . Söock,
3-Zim.-Wohn.. u. Küche,
Hth., mit Hausmeister-
verw. an r. Leute. 1334

Moritzstr. 72 3-Z.-W., H.
Nerostr. 9, bei Reis , 3 Z.
u. Küche zu verm. 1331

Nerostr. 27, H. Fsv., sch.
3-Z.-W. N.  H . 2 o. V. 2,

Oranienstr . 25, H. Msd.,
Wa eschl. h. 3-Z.-W., Okt.

Philivvsbergstr . mod. 3-Z.-
SLohn. z. 1. 10. Nah.
Emser Str . 25, 4—6. 1094

Riehlstr. 19, Stb ., 3-Zim.-
Wohn., 1. Oktober. 1153

Römerber « 14 3-Zimmer-
Wohn.. Bdh., 2-Zim.-W.,
Stb . Frtsv ., mehr. 1-Z -̂
Wohn., Stb ., zu verm.
NW. Stb . 2 S t.

Schwalb. Str . 52. 1. 3 Z.
Steingaffe 14 3-Z.-W. zu
verm. NW. H. P 1487

Stein «. 34 3~ä ., K. N. 2.
TannuSstr . 44 3-Zim .-
Wohm, Part ., a. 1. Okt.
zu vm. Näh. 2. St . 1234

Frontiv -, 3 Z., K., elektr.
Licht, auf 1. Okt. MH.
Fink, Agelber«. 1459

4 Zimmer.

Bcrtramstr . 28, 2, 4 Z.,K.
N. Blumer , Kirch«. 38.

Bismarckr. 15, 3, 4./s. i. m —

Klarenthaler Str. 5 5-Z.-
Wohn. Näh. P . r . 83883

Lahnstraße 6 sch. 5-Zim.
W. N. Herderktr. 17. 937

Moritzstr. 21, hei Dr . Bock,
6-Zim .-Wohn. mit reich!.
Zubeh., Gas u . elektr.
Licht, Kohlenauszng und
TretNMÄLUlüwlrL. 1333

Luisenstr. 24, 1. sch. 7-
bis lO-Zim.-Wohn. mit
all. Zubeh., für Arzt sehr

!eign., a. 1. Okt. zu vm.
~ ' • Tavedktlü. UM

Rheinftr. 38
Alleeseite.

schräg gegenüber dem
Luisenvlab , herrsch.
7 -Zim . - Wohng.
mit allem ZWeb.. a.
W. mit Vorgarten,
z. 1. Okt. zu verm.
Eignet stch des. für
Arzt. Svezial .. Archi¬
tekt usw., auch wegen
ihrer zentralen Lage
zu Büros . Anfrag . i.
der Weinhandl . das.

Tannusstr . 1, 2. Ober-
gesch. r ., gr. Wohn, mit
2 Balk., Bad, Gas , elektr.
Licht usw. zu vm. MH.
daselbst 8. Obergesch. bei
Kanne u. b. C. Vhilipvi,
Dambachtal 12. 1. 1051!

. 40
1. Stock, hochherrschftl.
7-Zimmcr - Wohn, mit
reicht. Zubehör. Bad,
Personenaufzua . Gas,
elektr. Licht, Bacuum-
Reinig, auf sof. oder
spät., ev. a. für erstkl.
Etagengesch. N. Adel¬
heidstr. 32, Anwalts-
Büro. Tel. 765. 5851

7 Zim. mit reichl. Znbeh.
s. od. stz. Kl. Burgstr . 11.
Ecke Webergaffe. 8203

8 Zimmer u. mehr.
Kapellenstr. 95 mit A>
Dambachtal, Villa , 8 q.
m. 36 . (Zentvailh., elektr.
Licht, W., W.s mit schon.
Gart , in herrl . L. a. W.,
z. 1. Okt. preisw . Ausk.
Karl Fucks. Nerostr . 30,1

Nikolasstr. 23 neuz. 8-Z.-
W.» 1. u . 2. N. P . 1474

Läden u. Geschästsräume.

Adolfstr. 5 gr. hell. Laden
auf sofort zu vm. Nah.
b. Hausnietster das. 5652

Bismarckr. 4, Laden u.
Werkst., beide m. NebeM
räum ., zus. u. a. getr.
N. Hausverw . Gräber,
Dreiweidenstr . 1, Part.

Laden
mit oder ohne Wohn., v.
für vlemüsegeschäft. sof.
zu verm. Ääh. Prisser,
Gg.-Auguststr. 3. 2. 1107

Eastellstraße 18 kl. Wirt-
schaft zu verm. Näheres
Wörthstraste 22, L. 1366

Dotzh. Str . 35 Lad. u. 1 Z.
fos. billig zu v. N. das.
Part . l. oder Adelheid-
stroste 28. 1. Fspr . 676.

Dotzheimer Str . 83 groß.
Lagerraum , a. als Werk¬
stätte benutzbar, zu vm.
Näb. Mtb . Part , r . 5642

Emser Straße 46 große
Werkftätte zu vm. 5643

Faulbrunnenstr . 5 kleine
Laaerrärmne zu v. 1420

Faulbrunnenstr . 9 gr. sch.
Geschäftsr. m. ZW . 1118

Friedrichstr. 46 sch. Laden
mit Kontor ic.  sof . o. sv.
Näh. bei Frau Haas,
Friedrichstraße 48, H. 2.

Hermannstr . 3 1 Z. u. K„
P ., als Laaerr . o. Werkst.

Kicdrichcr Str . 9 tr . gr.
Laden, R. z. Möb.-E :nst.

Langgaffe 17 große helle
Arbeitsräume zu verm .

Lothringer Str . 25 große
helle Lagerräume preisw.
sofort zu vm. Näh . best
Brabm , VdS. 1. 5 64S

Luisenstr. 17 Lad., ev.  W.
Marktstr. 22 Laden miL
Lager u. ev. Wohnungc
zu verm. Näheres ber
Griesel das. od. b. Meier,
Nikolasstraße  41 . 1382

Mauritiusstraße 12 auG
1. Oktober eine SLLerk-
statt für Handwerker od.
als Lagerraum zu vm.

Mittelstraße 1,  Eckladeu,
Nebenr., gr . Kell. N. das.

Moritzstr. 37. Ecke Goethe¬
straße. gr . Eckladen zu v.
Wh . Kronenberger . 1123

Moritzstr. 72 gr. Lager-
raum od. Werkst._ 1402

Nerostr. 27 sch. Lad. mit
tÄal.. änß . bill., sof. o. sp.
Näh. Hth. 2. St . 1123

Nerostrgße 27, H., schone
großr Werkstätte sof. od.
spät er. Näh. H. 2. 11 24

Nerostr . 34 eine Wer kst.
Rettclbcckstr. 24, 1 I., gr.
sOneMMSume.
ca. 400 gm, ganz od. get.,
Pferdestall , elektr. Kraft-
anloge, evtl. 3-Zim .-W„
sof. od. später b:ll. z. v.

Oranienstr . 48 gr. helle
Werkstätten. N. 3. 5618

Rheinstr. 181 Lad., 2 Sfc
Röderstr. 7 Laden z. vm.
Röderstr. 26 La-gerr . odev
Werkst., a. f Kohl. 1268

Römerberg 9/11 sch. große
Läden m. Z. u. K. u. sst-
Zub. billig. N. das. Hth.
P ., bei Berghof, oder bei
Steiger , Bismarckrg. 30.

Schierst. Str . 20_ Laden
SU W .-2W.
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Schieryein. Stt . 27. 1. d.

St.  Aver . sch. h. Drgerr.,
ll. als Werkst, au benutz.

Steingttffe 12 gr. Lagerrl
Tannusftr. 19 kl. Laden.
m. od. o. 3-Zim.-W. 781

Waaemannktr. 14 Laden.
kSagemannstr. 29 Laden.
für jed.  Gefch. paff̂ bill.

iBuftntutintftt. _
m  bernu, catch sann Era-
itÄen von Möbeln ge¬
eignet. Näheres Kcnser-

îriedr.-Rina 74. P . 1432
alramstr. 25 Läden, a.

Bür ozw. od. Mübel-E.Deinssffe1 taten.
VSebergafse 56 Laden mit

1 Z. u. Küche z. 1. tÄt.
SU berw. Näh. 1 I. 1080

Wilhelmstraße
getauminer Wen
ans Avril 1919 zu verm.
d. Fmmohilien-Berkehrs-
Gesevschaft m. b. H.."

Wilhelckstr. 16 sind zuan
1. Oktober oder früher
Laden u. großer Saal,
einzeln oder zusammen,au beim Der Saal mit
189 qm Mache eignet sich
zu jedem größeren Be-
triw . Ausstellungsraum
oder dergl. Näh. durch
Nathan Hetz. 1396

inkeler Str . 8 guotzer
ller Lagerraum. 1469

Sch. ar. Laden billig
vm. Adlerftr. 48, P . 1289

Helle Lagerräume z. Ein-
stell v. Mob., Waren u.
dergl.. auch als Werkstatt
m. Wohn. s. geeign. Näh.
AdolfS allee 6,  E . 1478IRaiem MenImit Nebenräum. Näh.W
Hilduer. BiSmarckr. 2. 1Z

«ute Existenz.
Laden Gr. Burgsttaße 17.

;er Ladea
s. ». sp. Kirchg. 19. 1133

Großer Laden
zu vermieten. Näheres

Langgaffe 7. 1241
Büro von 2 großen Zim.
auf sofort oder svät. Näh.
Nikolasstr. 9. E. 799

Bille« nud'Häuser.
Eiufamilienhaus , Eigen¬

heim, Eintrachtstraße 4,
6 Zim . f. 1190 Ml. sof.
Näh. Schützenhofstr. 7.

Wohuunarn
ohne Zimmerangabe.

Große Burgstraße 19,
Ecke Müblaasse. ist der

Zwischenstock. in dem seit
über 29 Jahren Herren¬
schneiderei betrieben w..
zum 1. Oktober vreisw.
R. Buch bdl. Pseil . 1135

Drubenstr. 7 m. kl. Wohn.
N. Schneider. Mtb. ^202

ftöder str. 2V kl. W.. ev. z.
Möbelcinst. a. m. Stall.

Schachtstr.  6 kleine Wvh n.
Schwalb. Str . 71 Mcms.-
Wohnung mit Gas und
Kvchofen zu verm. 1436
AnSwärtige Wohnungen.

Dotzheim, Wiesb. Str . 89,
ich. 2-Zim.-Wohn., 1. St .,
Mschl., elektr. L., a. W..
Gartenbenutz.. auf sofort
m  vm . Näh. A. Keller.

Sonnenberg.
Wiesbadener Straße 83.
herrschaftliche Wohnung.
L St .. 4 Zimmer. Küche.
Bad «. räichl. Zubehör,
sofort zu vermieten Be-
sichtianna von 9—12 mrd

4 M r_
S$n kl. Landh., Bcrgstr. 2
rn Sonnenbevg, Sndlage,
der 1. Schck. ä Ä . n.
Zack.. an eine lw^ zweialt. Damen als Alleine
.Mieter zu verm.. Gas u.«l. L. trt all. Räumen.

. 3(775III. vorm. 19—13.
Sonnend^ Bier st. Str . 35,
3 schöne Zimmer, Küche.
Zubehör, möbl., unmöbl.,
sofort zu vermieten.

Eigcnh., Eintrachtstt. 5,1,
ar. 3-Z.-W., Gas, elektr.
Lickt. Starkstr., sof. z. v.

Schöne 1. »d. 2-Zim.-W.
bis 1. Oktober zu verm.
Gärtneoei  Krauß , am
Bathnholz hei Eigenheim.

Schöne sonnige

Balkon. Küche. Bvdenb..
zum 1. Okt.. evt. sväter
i« gutem Hause z« verm.
Bierftadter Höhe 58

«arteftr . 3, Beerst.
4 od. 6 Z-. Dv-, m.
Möblierte Wohnungen.

Haiuerweg 4
1. Stock, vornehm möbl.
5-8 ..W»hm. Bad. Elektr..
Amttalheiz ., auch gettW.

Schwalb. Lstraße 57, 2 r..
3 sch nckl. Zun, u. Küche.

Wörthstr. 22 kl. mbl. Ms.-
Wohra., Gasofen, zu vm.
Schön möbl.

abaefchloff. 4-Zim.-Etage
zu verm. Bad. Elektr„
Zenttalh., gr. Loggia,
evt. Küche. Zu bestcht. ab
11 Uhr lumm.

S «ö«e Aussicht 5.
Zn hochhrrrsch. Billa

mit gr. Garten, vorn,
Kurl̂ ist eine elegant
möblierte Etage. 5 Z..
Bad usw.. zu vermiet.
Evt Küche mit Sveise-
a«f, od. teilw. sehr
g. der. Bervfl. st 2—3
Pers Ruhr« «. Pstegeb.
be». Adr. Tagbl.-B. No
Möblierte Zimmtt.

Mansarden re.
Adolfstt. 1,1 l., a. m. 8 .
Arndtsttaße 8 eleg. mSbl.

Wohn- u. Schlafzimmer
in eig. Abschlnß/ẑ riTn

Arndtstt. 8 gut mbl. Ms.,
auch leer, zu  v erm.

Bismarckr. 11, 3 I., eleg.
möbl. 8m ., separ. Eing.,
billig ziu vermieten.

Bl eichste. 25, 1 r .. m. L.
Bülowstraße 11. Hth. P ..
schön, möbl. Zimme r,

Kl. Burgstr. 1. 2 r.. mbl.
Zim., groß, sonn., schon
einaer., m. 1 od. 2 B.

Dotzheimer Straße 29, 2,
sch, mbl. 8im . v. 1. Sevt.

Dotzb. Str . 31. uüZ.
Emser Str . 35. 1, m. Z.
Frairkenftr 23. 1, mbl. Z.
Friedrichs«:. 47, 2, möbl.
Schlaf- nebst Wohnzim.
mit Ballon cm besseren
Herrn. Dauermieter.

Gerichtsstr. 1» 2 l., olog.
möbl. Wohn- u. Schlaf-
zim. in fein. Hause cm
nur bess. H. od. D ame.

Goldgasse 2 rn.it möbliert.
Simmer mn oder ohneens., auch an Dauerm.

Hermann str. 15, 2 r., m. Z
Karlstr. 18, 1, fein möbl.
Zim.. mich wochen weise.

Lnisenstraße 5, Gth. 1 l..
m. Z., sev. E., 1 leere Ms.

Michelsberz 22, 1. Stock.
möbl. Zimmer zu verm.

Nerosttaße 35, 1, schon
möbl. Zimmer zu verm.

Oranienstr. 19, 1, g. mbl.
Balk.-Z., 2 B.. v. P ., bill.

Roonstr. 6, sfsv., m. Z. b.
At. Witwe, ev.

Schlichterstr. 13, 3. m. Z.
2—3 eleg. möbl. Zim. mit
Bad u. Kückenben. an
ält. Herrn ob. Ehepaar
bei Dame zu verm. Zu
besichtigen von 9—11 u.
2 bis 4 Uhr, Wallufer
Straße 12, 1. Etage.

Elegant möbliertes
Wöhll- ü. KWW.

an bell. Herrn in gutem
Haufe zu vermiet. Näh.
im Ta gbl.-Berlag My

An bessere« Herrn
oder Dame 1 oder 2 eleg.
möbl Zimmer mit elektt.
Lickt usw. in sehr gutem
Hanse, event. mit Klav.,
zu vermieten. Adresse im

anbl.-Berlaa. Hu
Mr Dauermieter, stein
mbl. Schlasz. an Herrn
od. Dam« auS nur ersten
Kreisen in vorn. Hause.
Näh. Tagjbl.-Verl. Uf
Leere Zim., Mansard. »c.

Bahnhofstt. 12, Genter,
" .F^ 3 od. 4 Z Gas,

!. Anz. 1 Uhr cm.
stanlbrnnnenstr. 11 2 leere
sch. Zim. m. Gas . N. 1.

strankenstr. 23 1 l. Zim.
Göbenstt. 19 gr. l. Mans.
fi'rr 19 Ml. moncrtl. z. v.

He!lmundstt.̂ 23 M̂ans.
Herd crstr. 9 M .-Z„ Herd
Herderstr. 27, stsp.-Z. mit

kl. M. u. Ko chh. N. P . r.
Moritzstt.^ 8 1 l. Zim mer.
Miritzstr. 44 2 leer. Zim.

lum Mobeleimtell. sofor t.
örißstt. 56 ar. stvts».-Zi

Moritzstr. 72. Bdh., 2 leere
große Zimmer, 3. Stock.

Oranien str. 12 hgb. Ms.
PhiliptzSbergstr. 43 schöne

hch. Mans. N. 1 S t. r.
heinstt. 191 1—2 Sfa;

Römcrberg 34 ein leeres
Zimmer ab 1. Oktober.

Scharuhorjtftt. l. P .-Z. N.
RüdeSh. Stt . 31, 1 US.

Schulb erg 9 2 l. Kammern
Schwalb. Stt . 73 1 od. 2 l.
Mans. an ruh. Bers. z. v.

Sedanvl . 7 stsp.-Z. N. P . l
Süumftr. 1, -ch. gr. l. 8.
Sedanstr. 12, B., ' l. stspz.
Seerobenstt. 9, S .,
Äeerobeutzr. 11- Mt-b̂ Ms.
Wagemauustv aße 38 leeres
Zimmer z. MSbolunttr-
itellcn zu verm. Näh. im
TsgblaikbauS. Schalter-
balle rechts._*

Walramstr. 11 heizb. Mi.
Walramstr. 37, G.. l. Z.

Q£* 1 * Ä 8»

Westeadstr. 21 Z. u. Mi.,
Zwei leere Zimmer z. vm.
Näh. Hellupundsttaße1.
kmeltz.WrMll!.
gegen etwas Hausarb. zu
verm. Näh. Tagbl.-B. t4i>

Keller, Remise«, Stall , rc.
Dreiweidenstr. 4 Stall m.
Remise, ev. Wohn. 956

Nikolasstr. 28 Weinkeller
mit Pack- u. Bürorsium.
zu vm. Näh. bei Justiz¬
rat Guttmann, Oramten-
sttaße 15. 1485

Öranienstraßc 4 Stallung
für 2 Pferde mit Zubeh.
Näh. Kirckg. 51. 1. 1376

Scharnhorststr. 34, 1, Stall
st 2 od. 3 Pf . o. Kleinv.

Westendstr. 4 Stallung.

WgkW 1
Anst. KriegerSwitwe

st ljt . o. 2 ll . Z. u. K.
ntt Wh. per Okt. od. fp.
Off. u. U. 274 Taabl.-Bl.
gm !. l-Z.-DsSl.

leer oder halbmöbl. Off.
tl. G. 275 Taabl.-Verlaa.
Dame sucht kst Wohnung,
am liebsten stvontspttze in
Billa . Off. unter U. 839
an den Taabl.-Verlaa.

Herr
sucht zum 1. 1. 19 schöne
2-Ztm.-Wohn.. wo er volle
Pension o. Movgenk. Hab.
kann. Gefl. Anerb. unter
A. 176 an den Ta>gbl.-Vl.

2 Zimmer
nebst Küche n. Zubehör,
im Vorderh.. von einzeln.
Dame per fof. ob. 15. 9..
am liebsten in Mitte der
Stadt , gesucht. Offert, u.
E. 839 Taabl.-Verlaa.

Kinderl. rnh. Ehepaar
sucht2-Z.-Wohn. m. Stall,
evt Garten. Mainzer Stt.
oder Nmgeb. v. viaswerk.
für Herbst »der Frühjahr.
Näh. Taabl.-Verlaa^ vu

I . Frau mit 1 Kind
sucht schöne 2-Zrmmer-
Wohn., Nähe Herderstt.
Herderfttaße 12, Laden.
Dame st in best. Hause
2—3-Z.-W., elektt. Bel.
Off. GeiZbevMr. 1, Lad.
kürttrloses ESkmar
sucht z. 1. 10. 2—3-Z.-W.
Off. u. O 274 Tagbl.-B.

3-Zimmer-Wohnung,
gut möbl., abgeschlossen,
gest, unweit Kurhaus, üb.
Mnter . Angeb. (Tertnin)
n. A. 182 Tagbl.-Verlag.

}m 1. OMber
3—4-Zimmer-Wohn.. ab¬
geschloffen. mit Gas- oder
elektt Lickt, gesucht. Nähe
des Bahnhofs bevorzugt.
Off. mit Preisangabe u.
K. 840 an den Taabl.-V.

Alleinstehende Dame
sucht zu April 1919 8- bis
4-Zim.-Wohn. in neuem
Hause. Off. m. Preisaug.
u. M. 840 Taabl.-Berlag.

Sonnige erstklaffige
4- llts.
mit Garten, bei Kurviert.
Ang. u. A. 181 Taabl -B.

13 Pers.) sucht sonnige
bestmöbl. 4—5-Z.-Wohn.,
Bad Küche, im eng. Kur-
Viertel. in vornehm. Haus
für sogleich. Offerten u.
H. 840 an den Tagbl.-B.

Inn ge Dame
(Dauermieterin) sucht per
sofort möbl. Wohnung
(Nähe Rheinstrü. Osf. u.
M 839 Taabl.-Verlaa.

Dauermieter
sucht einfach möbliertes
Zimmer. Off. u. F. 839
an den Tagbl.-Verlag.

Anständiges Mädchen
sucht einfach möbl. Zim.,
am liebsten bei allein-,
siebender Frau, zum 15.
Sevtcncker oder 1. Okt,
Gefällige Offerten unter
P . 838 an den Tagbl.-
Berlag erbeten.

Suche möbl.
Wohn-

und kleines6fflj$ittitn.
Bolle Pension sehr er¬
wünscht. Klavier u. Tele¬
phon (event im Hause),
jedoch nicht,Beding«na.
Weher. Obermusikmcister.

Larrlevrina 4. Part.

Junge Daure
lDanermiet.) sucht sofort
aut möibl. Zim. rnit sep.
Eingang, am liebsten bei
allenrsteh. stvau, Nähe

Behagl. möbl. Zimmer,
ungestört, elektr. Licht,
separ. Eingang, Part . od.
1. Etage, zum 1. Oktober
von Herrn gesucht. Prcis-
Off. u. D. 275  LaM .-Vl.
Kriegersfrau

sucht möbl heizb. Mans.
oder Zimmer. Näh. Milch-
ha lle. Sedanvla tz.

Kontoristin
sucht möbl. Ziimmer mit
Kaffee. Off. m. Preisung,
u. P.  8 40  Tagi bl.-Verla».

Gesanastndierende Dame
sucht ans 1. Okt. gutmöbl.

Zimmer
mit voller Venston

bei bellerer stamilie. Osf.
«. B. 839 Taabl.-Berlag.

Suche für sofort
ein unbedingt sauberes,
gemütl., tadellos nwbliert.
Zimmer, Part . od. 1. Et.,
in gutem Hause. Off. mit
Preis u. sonstig. Angaben
u. I . 838 Toabl.-Verlag.

Herr sucht quteinaerZimmer
Nmacb. Nikolas-Luisenstt
Gefl. Angeb. mit VrriS u.
O.. 849 an den Daabl.-B.

Kleines leeres Zimmer
mit kl. Keller gesucht für
einz. ruh. Pers. Off. an
Müller, Sckivalb.  Str . 33.

Hiesige Wekngrofihandl.
u. Lirörfabrik sucht auf
sofort oder 1. April 1919
größere Büroräuime, sowie
großen Weinkeller mit
Amzcm und geräumige
Packhalle zu mieten. An¬
gebote mit Preis u. näh.
Ilngaben u. L. 828 an
den Tagbl.-Verl. echeten.

[ Stembenfieimej
Billa Melitta,

Taunusstr. 65, möblierte
Wohnung, 3—6 Zimmer
mit Kücöe zu verm.

Sertäufe
f Prioat -Berkäufe )

EW. M
im Zentrum strankfurts.
sofort zu verkcnisen für
den Preis von 46 999 Mk.
Selbstkäufer w. sich meid.

Carl Kraft
strankfurt a. M.. Zeil 5V.

Einlea-Schweine,
mehrere schöne, u. Läufer
billig zu verk. Philipp
Brendel, Dotzheim. Land-
straße 93, r. Kahle-MüWe.

Gute Ziege
w. Platzm. zu vk. Werner,
Dvtzheiner Str . 169, 3 r.
DevWerMllfechM
selten schönes Tier, prima
Schutz- u. Begleithund. zu
verk. steldschütz Hartman»
Biebrich. Bachga flc 1.
2 kl . sch. Hündchen verk.

Lebm cmn, Blücherstr. 48.
2 alte u. 2 junge Hasen

zu verk. Schlenk, Platrer-
S ttaße 108._
Zwei Ijähr. Hühner 45,

Marmorpl. s79X3ü) z. vk?
Schlegelm ilch, Göbe nstr. 10
Zwei Ijähr. Legehühner

verk. bei Pallmann,
~ 7c 19.

zu verk.
Kirckgcrsse

Achtung!
Verkaufe 18 jungeGänse.

Nickel, verlängerte Georg-
Nugnststraße.̂
2 Enten u. 3 gute Lcge-

u. stleisch-Hühner, reiner
Dung zu vk. Beume'Ibung,
Karlstraße 24, anzufehen
cck7 Uhr abends.
Svr . Bapagei m. Käfig

Lehmann, Blücherstr. 48.
Regulator <Prachtstück>

Klein, Aklüechtstt. 23.  1.
'Trauerf. h. HermclinpcH
Söhnge, Gneisenauistt. 24.

SSjMerkrllgen
(Seal Electtic)

sehr aparte storm. 2mal
gettag., billig zu verk. bei
Schneider. Nikolasktt. 8. 2.

2 D.-Samthüte
u. verfch. zu vern Gobsch,
AR,rechtstroße 5. Hth. 21
Trancrhut mit Schleier

zu verk. Locht, Adelheid-
ßraße 77.Zwei Velourhüte,
ersrklaff. zu verk. Heydorn,
Kleiststtaße 11, 1 l., von
12—2 Uhr.

Neue echte Straußfeder,
58 Zmtr. lang. 25 Zmtr.
breit, zu verk. Schierstein,
Dotzhcriner Straße 49.

Handarbeiten,
fertig , _ «ai_ ve^

Guter Herren-Zylinder
u. Hüte, Stöcke, Stahluhr
zu verk. Seiibel, Adolfs-
allee 27. « __
1 gr. Posten Kravatten

preiswert ak̂ u«. Ottl,
Hellmundstraße49.

Elegante Klvres
». Portieren, wie neu, u.
2 schwarze Sttaußfedcrn
zu vk. Königsfeld. Schul-
galle 8, 2. von 1—2'A Uhr.3nanr.29elgemB(se
mit Goldrahm., 1 Nacht¬
tisch mit Marmorplatle
von 11—4 Uhr bei Meier,
Albrechtsttaße 28, Part

Akt
(lieg. Mädchen) im Auftt.zu verk. Anzusebcn Einr.»
Geschäft Strobel. Gol vg.

Ein stlügel
u. 1 Grammophon mrt
56 Platten zu verk. Näh.
b. Bürgermeister Merten,
Erbenhcim._ . ■ —

Ein Konzert-stlÜgel,
gut erhalten, bill. zu vk.
Boael, Bleichstvaße 15.

Job. Georg Vogt, f. 120
Mark zu verk. Heßler.
Emser Straße 4. 2 St ..
2—4 Ubr.
Einige gute Mandolinen,
Gitarre, Laute, Violine
nt. Etui, des. Gelegenh.
vk. Seidel , Jahnstr. 34, 1.

Mandolrne zu verk.
Kilb, Steingalle 32.
Mön. GlmmophllN
mit 16 eritkl. Platten bill.
Karlstra ße 35, 1. Vourt.

Achtung! stür Wirte!
Kkingsor-Antom. mit viel.
Platten verk. b. Schlegel-
milch, Göbcnstraße 10. P,
Echt. Erinnernngslöffel,

Krist., Buttert, u. Vasen,
Kl. Bronze-stig. sehr bill.
Hauck, Lurembuvglvl. 3, 2 l
Schön. Tranchier-Besttck,

Elfenbeingriff, zu verk.
stocke, Rö derst raße 47, 1 r.

eisibr., GaSlyra n. Arm.
Waschbütte, starke Bretter,
stenstertritt, Gartensch^
Hackeu. Recken u. a. vk.
Seidel . Adolfsallee 27, G.

Billard (auch als Tisch
zu ben.s. mit gr Tischvl.
u. allem Zubehör, wegen
Platzmang zu verk. Erle-
mann. Bicbricker Str 9.

Mr Krülltzsirr
passend!

Elea. helles Scklafz. mit
Svieaelschrank stederbett.
u. Matratze» preiswert
zu verkaufen. L Negier,
Jabnktraße 22. Part.

Schlafzimmer
Kückenmöbel, Pett .-, Gas-
u elektt. Lamp., stabnen-
schild, Blumenbr.. Vogel¬
bauer, Porzell., Bücher,
Kohlenkast Gardmenst. rc
zu verkaufen. Anzusehen
1—2 und von 5 Uhr ab.
Walter.̂ Kl̂ B»rgstr. 4, 2.

Paff, für Kriegsbrautl.
Grrtbüvgerl. prachtvolle

Zimmer-Emr., alles Eich.,
best. a»S: 1 Vertiko, Tr.-
Spiegel mit geschl. Glas,
Schreibtisch, ackteck. Tisch.
Diwan , 2 Stühle . Dieses
Mobiliar muß innerhalb
8 Tagen verkauft sein
wogen Platzmangel. Fr.
Anna Hofmann, Zieten-
ring 12, Par t.

2 gut erh. Betten
mit Rahmen, 3teÜ. Matr.,
Keil und stedetzbett, sowie
ein 2tür. Kleiderschrank,
1 Sofa u. 1 Klapptisch
preiswert zu verkaufen.
Fleck, Seerobenstraße 29,
Hinterh. Part , rech ts.
Ballst. Bett, gr. Teppich,

Spiegel , Ablaufbrett bill.
zu verk. Pobl. Dotzheimer

raße 11, Par t.
Pol . Bett m. neu. Spr.
u. Keil, Wascht., Nackpt.,
Hcmdtuchgest., Wah.-Sofa
mit Seffek u. Stühlen,
Roßh. innen, BeMg des.,
aut erh. Pianino zu verk.
bei Bremser, SchwäKxrchcr
Straße 43, 2 links._

Feldbett
zu verk. Locht, Adelheid-
stta ße 77.

Gute eis. Bettstelle
mit Matt , zu verk. Näh.
Verne. Bleichstt. 30. H. 2.

Eist Bettstelle 15 ML
Leitolf, Emser  Str . 64, 1 l

Reue eis. Bettstelle,
190/82 cm, braun, bill.
Jost. Michelsberg 22,  1.
3 sollst, aut erh. Mahog.-

Kinder-Betten, 115 X Ä>,
150 X 7b, 190X9 », und
ein Kinderwagen zu verk.
Schcllenberg, Schützen-
stta ße 16. Anz us. 9—st

Weiß« Kinderbrttstelle.
gut erb., zu. verk. Sedan-
vlatz 3, 3, Heinbockel.

Federbett
mit 4 Kissen, fast nvu, zrr
verkaufen. Lenz, Helenen-
straße 1, 3. _
Gut erh. Sprungrahme

zu verk- Eronen, Röder.

2 Kapokmatratzen,
gut erhalten, mit Roß-
haarkeil billig zu verk.
Presber . Bleichstraße 38,
1. Äock, von 9 Uhr ab.

Gut erhaltener
Plüschdiwan

». großer Goldspieael
zu verkaufen. Nähere?
AdolfSallee 3. Gartrnh^
bei Merz.

Ehaisel. mit Kopf
u. Rücklehne zu 60 Mk.,
daselbst 1 Trcnwrhut bill.
zu verkaufen. Dingeldev,
S chwalbacherS tt . 47, 21.

D -Schreibt, bill. Grune-
feld, Herrnaartenstt. 7.

Schönes großes
Kinderpult

preisw. zu verk. Anzusch.
zw. 4 u. 6 Uhr.

Elnain . Taunusstr. 58.
Eins. °v. Tisch bill.

Schuck, Schulberg 9.
Spiegel (Rnßbanm) .

zu verk. Schröder. Kieme
Burgstraße 1. i  St .

Kleiner Adescher
Kassenschrank

und Büro-Möbel, Pulte,
Sofa, Tisch,Stühle,Kopier¬
presse ab Möbelh. Betten¬
mayer dort zu verk. durch

Herrn. Friedrich, Köln,
Blaubach 44.

Itür. Kleiderschrank,
2 Gas - Grätzin Lampen,
schöne Petrol .-Hängelwmpe
z verk. bei Fischer, Adolf-
ittaße 1, 1.  Etag e.

Schrank, Federbetten,
Teppich usw. zu „verk.
Böhmer, Riehlstt . 16, 2.

Eisschrank, Mangel,
stlaschenschr., Wri-immasch.
Anthrazttofen, v. Gegenst.
w. Auflös. sof. Wurster,
Adelheidsttaße 69, 2, von
9—12 u 3- P Ubr.

Theke
gut erhalt.. 3 Mtt . lang,
eich Platte , zu verkaufen.
Rieckrr. Biebrich a Rhein.
_Kaiser 'trasie 8. P._

Nähmaschine,
gut erb., runder Mahay.-
Ausziehtisch, sowie ein
Sofa , ent Sessel, drer
Stuhle , Roßh. gepolstert,
zu vk. Kiefer, Dotzhermer
Straße 110, Gib. 2 l.

Neue Nähmaschine,
Rund- u. Schwtngsch. btll.
Menche, Bleichstt. 13, H. 1
"Handnähm asch. 2» Mk.
Vst Krieger, strankenstt. 22

Wringmasch., Weinschr.
Decker, Eckern sördestr. 5.

,l . sch. Solz -Wäschem.
.r 180 M . zu vk. Möller,
pbacker Straße 6, 2 l.

1 Backmnlde, Holz,
Marmortritt, 3 Kamtnpl.
vk. Höfer, Adlerstr. 65, P.

Neuer Milckwagen
n. Pfevdegesch. vk. Wagner,
Dotzheim, Biebr. Stt . 68.
Anzus. abds. nach 6 Uhr.

Paffend für Landwirte.
Ein- u. zweispänniger

breitspuirigerWagen (wie
neu} u. leichte stederrolle
mit Verdeck zu vk. Phrl.
Brendel, Dotzh. Landstr. 93
(rechts Kable-MWHlel.

Schcebkarre,
groß, fest gebaut, zu denk,
oder gegen Handleiter¬
wagen zu tauschen. Näh.
Petpers, Eigenheim, storst-
itra ße 15.

Gut erh. Kinderwagen
preisw. zu vk. Pichelmeier,
Orcmienstr aße 43, Part.
Sportw., K.-Stühlch. Rau,

Kl. SchwalbacherStr . 14.
Eleg. dkl. Kinderw. z. vk.
Auer, Hallgarter Stt . 2.

Kontvl. Fahrradftverk.Dormann,Georg-uaustftt. 5, P . r., vorm.
Gashängelicht-Pendel,

gebr., zu verkaufen. Krell,
Scha rnhorststra ße 15.

Gebr. Badewanne,
6 Gartenstühle, 2 Tische
zu vk. Rex, Adolfsallee 29.

Krautständer
zu verk. HaUer, Sedan-
vlatz 3.

Packtische. 3 Mtr. lg..
Werkbänke. Schraub,
u. Muttern. Lager- u.

Riemenscheiben,
Schreibm. - Tischchen.
2tür pol, Schrank u.
2 kst Schränkch.. trvck.
Farben all. Nuancen,
Lichtpausapp.. Ber-
vielfältig.- - Apparat
Edison. Bart. Akten-
kuv. n. Ablegmappen.
Kopierpr.. schmiedeeis
Reflektor ldunkle R.
bell zy best). 2- u 4r.
Handwag.. 2 Ocfen.
leere Blechst. GlnSfst,
Dosen. Einsteckkchlöff..
Türb. rc. vk. Zemsch,
Hrttnenstt. Ä . 10—12

Für Schremer.
Regale. Holzteile. Klav.-
Kistr. Ausstellkasten billig
zu verkaufen bei Hcinr.
Wolfs. Wilhelm straße 16.

Hasenstül zu verk.
Sckm-edtLr. WeückWr. L

Schönes Gartenhaus
u. 12 VerscmL>-Kist '
verk. Näheres bet

Wegzugshalber
sehr schöne, gut etnge»
richtete Hühner - Voltere,
3 Mtt . br., 10 Mtt . lg.,
sehr preiswert sofort zu
verk. Anzus. Donnerstag
n. Freitag, vormittags von
11—12 Uhr. Sonnenberg,
Wiesbad. Stt . 79, Villa
Westerwald. Pfeil.
50 m fein. Maschendraht
u. eis. Flascheuschr. (200)
bill. Rau, Wellritzstt. 16.

einzeln, groß, in neuem
Kübel, zu verkaufen

Leffinastraße 8.
f Händler-Verkäufe J
Prachtv. Bett m. Spiralr»
ff. Stur. Kleiderschrank,
Vertiko, Ko-mm-ode, Ttsch,
höchst Deckbett, 2 Stühle,
Stores fpotöbill. bei Fr.
Hofmann, Zietenr. 12, P.

Pelze !Pelze!
Sknnksolwff« Bisam,
Nerz, Murmel. Blau».
Not- u. Alaskafüchse.
Seal . JktiS. Zobel,
kolinzki, eleg. Sturm-
kragen. imit. Alaskas.,
schöne Felle ». 75 Mk.
an. Besicht, d. Lagers
o. Kaufzw. Frau Gortz.
Adelbeidstt. 35. k. Lad.

Korbflaschen
eine Partie abz. Wiesb.
Faßlager. Bleilmttaße 5i7.

[ wsMA]
Konditorei

« . Kaffee
gutach., evt. mit HauS.auch rn and. Stadt, zu
kaufen gesucht. Offert, u.
F. D. 4399 an Mdolf
Moffe. Darmstadt. F150

ÄS, . tzmeM
zu kaufen gesucht.

Böller Luisenstr. 7.

A : ZMMe
in jeder Fassung, sowie
Reinplati« kauft die amt¬
lich berechtigte Aufkauf, f.
die KriegSmetall-Akt.-Gef.

Fn » 8 . Rosenstld,
15 Wagemannltr. 15.

2—3 - ute Fette
zu kaufen gesucht. Offert,
an L. Ludwigfen. Man-
ritiussttaße 1.

Schmucksache«,
Pfandscheine,

Velze « ft Mk
kauft zu hoben Preise»
Ara« R. Grosshnt,

Wagemamistratze27. 1»
Televbo« 4424.

IT Pelzsachen
Brillanten. Schmucksache«.
Pfandstll. Grammophone.
Musikinstrumentt. Sinder,
spielzenae, Teppiche. Bett«
federn n. alles AuSrang.
kaust zu allerhöchsten Br.
Slmi »el? MW !5

Wasserdichte Weste.
mittlere Große, m JaeaL
gest Off. nach Wieland-
stvaße 5, 4. bei Steiß.
WslM-v.KeWsM
u Pelzkragen zum Selbst,
gebr. gest O. Kanaendera.
Walramstraß/27.

Herren-Zyltnde^
gut echakten. m  tzwfen
ges. Eller, PhtltppSbehg-
sttaße 29, 3.

Vorhänge tt. Teppiche
zu hohem Preis gesucht.
Ö. Kcmnenbera, Wotra-m-
straße 27. Tel. 8136.

Gardine», Portieren
und beschlVnÄmttreieDtzkoratimtS- Sdwsfe kauft
Mollath. Frietwichstr. 46.

PhotoMMcher
Apparat

für RoWilm, 6X6 , Goerz
oder Kodak bevorzugt, neu
oder noch gut erhalten,
mit gutem Objektiv zu
kaufen gesucht,

Br,ll . MlcheLbevg 84.
Phottgr. Apparat,

13/18 oder 19/75, kann
ohne Objektiv sein, doch
gut erhalten. Schirmer.
Meingauer Stt atze 10.

SL KMÜN -Sav
oder sonst. Ladenkaste sof.
zu kaufen gesucht. Dom« ,
Göbenstraße9. 2.

u. Kuckenschr., W
Tisch  m Qle



Morgerr-AuSgave. Erstes Blatr. Seite 7*

Coulinyraße 3. 1.
Telephon 349V.

tauft alle Arten Möbel,
ganze Nachlässe. Teppiche,
lvwie alle auSrana Sach.Ws.mm
Riehlstr. 11. Tel. 4878.
zahlt am besten sür Möbel
aller Art. einzelne Stücke
und aanze Nachläffe, sow.
Bettfed., Tepp., Schmucks.
n. alle auSrana . Sache».Gevr
Md iUpimatraip
für technische Zwecke sof.
«egen sehr hohen Preis

nesucht.
Bauer . Wellritzst raße 51.

Roßhaar - u. Kapok-
Matratzen zu kaufen ge¬
sucht. O. Kannenberg.
Walrmnstr . 27. Tel . 2139.ietilfM
gebraucht, gut erhalten,
zu kaufen gesucht. Offert,
an Colditz. zurzeit Hotel
Evvle, Körnerstraße.

Herrschaftswagen,
Halbverdeck, zu kaufen
gesucht. Schmied Neu,
Helenerrstraße 16.

Gebrauchter
D amen-Gad-Kopfwas ch-

«. Trocken-Apparat
zu kaufen gesucht. Offert,
an Birkenstock. Weil-
itraße 10. 3. erbeten

feiner ffiiiofcH
nesucht. Heinrich Fried.
Kirchq aste  52.

Bostversändschachteln,
neue u. gebr., Wellvavv-
kartons usw. in großen
Mengen zu kaufen gesucht.
Naturalfabrik Wissboiden,
Dotzh. Str . 98. Ffpr . 6146.

Möbel. Bücher, „
Lüster usw. kauft Groß,
Blücherstraße 27

Gebr. guterh. Gaskocher.
Badeofen. Gartenschläuche.
Fruchtpress.. Fleischmasch.
k. Krause, Wellritzstr. 10.

Für Friseure.
Ich kaufe und zahle

Höchstpr., Kilo Ä> Mark,
f. Hcchelabfall, Stumpfen
u. Wirrhaar . Für Männer-
Schnitthaar Kilo 3 Mk.
Kopp, Zimmermannstr. 6,
ges. Aufkäufer. 1—6 Uhr.

für Kriegszwecke
kaufen

Kästner ». Jacobi,
Taunnsstr . 4.

flnrrtjtn,Unjiicc
Lumpen w. adgcholt zu
allerh. Pr . S . Sivver.
Oranicnstr . 23. Tel. 3471
Flaschen. Lumpen. Papier.
Hascnfelle. Roßh., Tepp,
lauft stets Sch. Still.
Blücherstr. 6. Tel 6V58.

Zeitungen
und Papierabfälle.
Korken und Fässer
kauft und holt ab

Sauer . Göbrnstraße 2.

Zahle für
Lumpen per Kilo 16 Pf .,
gestrickte Wollnmpen per
Kilo 1.50 Mk.. Neutuch,
abfälle. Papier , Flaschen,
sowie gebr. Blumentöpfe
und Hasenfelle kauft zu
den höchsten Preisen

1 Tel . 1834. Wellritzstr. 39.

3al9dMM SWkMg
Eine Autobiographie

Wiesbaden 1857

zu kaufen gesucht. Angebote mit Preis an
Ass. - Arzt Ldiellenderg , Feldlazarett 325.

Mr Sattleru. Tapezierer.
Jedes Quantum Sri » d'Afrit kauft und zahlt

per Kilogr. 4 Mark ab jeder Station gegen Nach¬
nahme. Reirch. Tigler , Tailfingen o./A. Balingen
(Württbg .) Aufkäufer gesucht. F74

Mmrlchr ]
f ftapllallwi . ft. tn<t). )

Beste Kapital.
Anlage.

MIOWlhekkli
an gesichert. Stelle auf
Wiesbadener Kleinwohn-.
Häuser in gut. Lage ein-
aetr ., mit stets pünktlich.
Zins .-Eing .. zw. Flüssig-
machung zu verk. Refl.
erhalt . Off . auf Zuschrift,
unter T. 3. 864 haupt¬
postlagernd Wiesbaden.

Will!M.
zu 6 Proz . Zinsen gegen

öl!« I. hWlM
lunter 60 Proz . der feld-
gerichtl. Taxe ) von prima
Besitzer sofort gesucht.
Bis 20 000 Mk. können in
Kriegsanleihe ausgezahlt
werden. Selbitreflekt . u.
T. 8 . 804 hauptvostlag.
Wiesbaden

MmMll I
^ Jmmobilien -Verkäufe 1

Wohn.-Rachw.-Büro

Lion & Cie .,
Bahnhofstr. 8 T . 708.

Größte Auswahl von
Miet - u. Kaufobjekten

jeder Art.

Schöne Billa
mit 24 Zim.. für 3 Fam.
vast., oder auch Arzt, Zen¬
tralheiz .. Person .-Aufzun.
in bevorzugter Billenl.aae.
für 170 000 Mk. verkauf!.
Otto Engel . Adolfstraße 7.

poiutne PiUa
landschaftlich schönste
Laac am Wald, un-
tveit Rerotal , 9 Zim..
große Veranda , schön.
Garten , zu verkaufen
unter aünst. Beding.,
für 85 000, Anzahl.
20 000 Mk. Nestkauf,
preis zu 4K %. Näh.
im Tagbl.-Berl . I-z

Villa, 8 Zimmer
Obst- und Gemüsegarten,
im vord. Nerotal . weg-
znnshalber zu verkaufen.
Näh. im Tagbl.-Berl. Mw

Kl. Billa
mit Garten . 8 Zimmer u.
Zubehör, untere Biebricher
Str .. wegzuash. sehr billig
zu verkaufen. Näh durch

Jmmobilirn -Berkeürs.
Gesellschaft m. b. H..

Tel. 618. Marktplatz 3.

HNlstz. WlWll
Landhaus . 7 Zrm. u. reich
lichez Zubehör, mit grüß.
Obstgarten , an verkehr?-
reicher Straße in Wies¬
baden gelegen, ist zu ver¬
kaufen oder gegen best.
Etagenhaus zu vertausch.
Offerten unter U. 829 an
den Tagbl .-Verlag.
♦ Sans m. b. Wirtfch. K
♦ 8 Sauters ., in vorz. ♦
J trenn . Lage, mit 4
* Einricht, weg Krkh. AZ für nur 69 000  Mk. Z
5 mit 12—15 000 M. Z
» Anzahl, zu verkauf.
♦ O. Engel Adolfftr. 7 r

Neues Einfamilienhaus.
10 Woünräume . Zentral¬
heiz.. groß. Garten u. a.
Untere Warteftraße 1 bill.
zu verkaufe»

Günstige Kapitalanlage!
Hiesiges Grundstück, dauernd und gut vermietet,

ist verhältnissehalber preiswert zur verkaufen. Nur
Selbstreflektanten wollen ihre Anfrage» u. A. 185
an de» Lagbl.-V«rl. richten.

Zwei schone Villen
(10 und 12 Zimmer ) in
bester Lage zu verk. Näh.
Nass. Landcsbank. V 700

Herrliche Billa,
Adolfshöhe, für 2 evtl.
3 Fam ., schöne gr. Räume,
Zentralh . usw., sch. Obst-
aarten , f. 95 000 Mk. verk.
O. Engel, Adolfstra ße 7.

Kleines Häuschen
mit Vovgarten, am Ein¬
gang von Bierstadt , be¬
stehend aus 7 Zimmer u.
2 Küchen, auch für zwei
Familien geeignet, sehr
preiswert zu verk. Näh.
Bierstadter Höhe 10.
£Jimnobilien-Kaufgesuche)
Billa gesucht

mit 10—20 Morgen Land
in oder bei Wiesbaden od
Frankfurt a. M. Beschrei¬
bung. Bild u. Preis usw.
u . F. I . G. 392 an Rud.
Moste. Frankfurt/M . 1150

Steines CiHMa
mit Garten,

bis 20 000 Mk.. gegen
bar sofort zu kaufen
gesucht. Off. n. E. 274
an den Tagbl .-Verl.

Müles fja«s
mit großer Torfohrt zu
kaufen gesucht. Bevorzugt
Bleichstraße. Wellritzstr..
untere Dotzheimer Straße.
Nnr schristl. anSf. Off. an
X Allstadt. Adelbeidstr. 45

PsWW
Ein Acker

in der Nähe der Schierst.
Str . zu mieten gef. Gebr.
Habcrstock. Albrechtitr. 7.s «W I
SWerheim
für Knaben u. Mädckwn.

Oberlehrer im Hause.
Liebevolle indiv . Erzieh.
Gute Verpfleg. Gesunder
Auienth . in Gartenvilla.

Berlitz-Schule
Einzelunterr . in all.
Sprachen . Franz , und
Englische Zirkel für
Anfang , u. Vorgeschr.
Rat . Lehrkr. Tel . 3664

AMNüe 32.

Pt SniilkMl
suche Lehrer für eine oder
mehrere Stunde « tägltch
in allen Fächern. Angeb.
unter U. 838 an den Tag.
blatt -Berl aa erbeten.

Staat !, gepr. Lehrerin,
im Ausl , gew., ert . g.
Stunden in all. Fächern.
Näh, im T agbl.-Verl. M»
Dklltschen KlaterrlA
vorzügl. Methode, exteilt
j. Dame zu maß, Preise.
Off , u. P . 839 Tagbl .-B.

Beaussichtigung
der Schularbeiten übern,
gepr. Fröbel - Erzieherin
Off. U. S . 8Z9 Ta gbl.-V.

H enimcns 8 Sprachen

Korrespondenz,
Schönschreiben,
Stenographie,
Buchführung,

verleiht Schreibmafch.
a. briesl. 8 .« monatl.

Generalbeeid .Dolmetsch.ain
£andgericht. Reugafse 5,
Schreib - u. ßuchtührungs
Unterricht für Erwachsene
J . H. Frings , Rheinstr . 63,1
i. H . Restaurant Wies.

Rund- und Zierschrift
unt . Gar. ck. sich . Erfolges
b. d. schlecht . Handschrift.
Einf ., dopp ., araerik . und
Hot .-Buchführ . Tel. 3027.

Erstklaffigen

Klavier-
Unterricht
ert . best. empf. Lehrerin,
von bed. Prof , ausgebild.
Mon . Hon. 12 Mk. bei 2
Lekt. wöchentlich. Me
Stufen . OEeckn unter
I . 832 an den Tagbl^V.

Grdl . Klav.-, Mandolin .-
u. Gitarren -Unterr . ert.
t. Lebrerin . Lekt. 50 Pf.
Wielandstraße 25. P . lks.

Gutes Klavier
z. Neben frei . St . 25 Pf.
Anfr. u N. 833 Taa bl.-B.

Wer ert . einem talent¬
vollen 13jährigen Jungen
Klavier-Unterr .? Off . erb.
Klaber» Eleonorenstr . 4,1.

Suche für wöchentlich
1 Stunde tüchtiaen
Klavierlehrer

Offerten unter W. 274

Gefanauntrrricht
für Salon Konz. b. zur
Bühnenreife erteilt Frau
Tchröder-Kaminskp, Kal.
Hosovernsäng.. Wallufer
Straße 12. von 2—4 Uhr.

Olea.XinifMe
Fritz Sauer u. Frau.
Die diesjähr . Winter.

Tanzknrse
Verb, mit kallisthen.
Uebungen lAnmuts-
u. Schönheitsl.) bcg.

Mitte Oktober.
UnterrichtZsäle i. eig.
Hause Privat - und
Einzelunterr . jederz.
Ich bitte um gefällige
Anmeld. Frau Fr.
Sauer , v. Mlcke.
Adelbeidstr. 33. Part.
Fernruf 4555.

/ — — N
Unsere dies,.
Tanzknrse

Verbund, mit kallisthe-
nisch Uebungen (An¬
muts - u. Schönheits¬
lehre) beginnen Mitte
Okt. in uns. eigenen
Unterrichtssaal i. H.
d. Loge Plato . Fried¬
richstraße 35. Privat¬
unterricht jederzeit.
Baldgefl. Anm. erb.

Tanzunterricktsinst.
Julius Bier u. Frau.

Adelheidstraße 85
^ Fernsprecher 3442. j

s Moren ' Gesunden)

Feldgraner
verlor Brieftasche mit Ur¬
laubsschein. Fahrschein u
(tzeldinbalt. auf dem Wege
Nerotal bis Sonnenberg.
Straße . Abzug, geg. Bel.
Sonnenberaer Str 24. P.

Regenmantel,
lilascid.. Weg Wielandstr.
bis Bahnhof Montagmorg.
verloren . Abznaeben geg.
nute Belohnung bei Fath.
Wielandstraße 5. Hoch».

sGesPst !. EWsehlWen

Sta - tnmzüge!
Ueberlandtransp .. Klap..
Flügel . Kaffaschr «. ttzar.
Billigste Berech. H. Bester.
Bleichstraße 20. 1.

Stadt - Umzüge
per Möbelw. u. Federrolle.
Flügel . Klav.. Kassenschr.

Beste Bedienung
H. Bester. Bleichstr. 20.

Leichte Fuhren
per Federrolle. Umzüge.
Holz. Kohlen w. gut und
billig besorgt. Christ.
Bdlerstraße 33, Thiel.
Bleichstrnße 51. T. 1546.

Fuhrwerk
leichtes, sucht dauernd Be¬
samst. Krieasind . bevorz.
Off. u. L 837 Tagbl.-B.

Transporte
aller Art

Kqhlen «i. Koks
per Rolle

besorgt
Ludwigstrahe 6

Telephon 2814.
Holz, Kohlen «. Koks

h. ab Schneider, Oranien-
stvaße 42. HÄ. Part.

Transporte
von Kohlen, Kols besorgt
Bouillon. Dotzb. Str . 86.

Uoffer
von und nach der Bahn,
sowie Kohlenholen und

Teppichklopfen besorgen
KNjV «r ; e Kgdler

Telephon 2030
Kleine Lanaaaste 7.

«Regulieren im Haus ) 2Eb.
Rumpf , Saalgasse 16.

Spengler
enipf. sich in allen Löt¬
arbeit .. Blech u. Emaille.

13 Wellritzstraße 13,
Werkstatt ün Hofe rechts.

Alle Tapeziererarbciten
w. gut u. preisw . ausgef.W. «Lnenoir ii .. jttroffl. n,
Urautschneiden
u. Ginmachen

enipf. sich Cür. Gärtner,
frühere Wohnung Hirsch¬
graben 13. 3. jetzt Adler¬
straße 20. 2 St.

Kraut
wird geschnitten und ein¬
gemacht. Gebrüder Birk,
Äorkstraße 6, Hinterh . 1.
oder Hirscharaben 13. 3.

äüjttmn . ausfüin.
Empfehle mich wieder z.

Kraut - u. Rübeneinschnd.
Rieth . Hellmundstratze 53.
>Karte genügt).
Herren - u. Damenkleider
nach Maß , Wenden,
Modernisieren u. Umarb.

L. Kritschgau,
Moritzstraße 20, Laden.
Schneiderin

w. lange Jahve in fein.
Maßqeschäft tätig war.
übern , die Neuanfertigung
u Aenderung für ein Ge¬
schäft. Offerten u . « . 274
an den Tagbl .-Verlag ._

Perfekte Schneiderin
empf. sich im Neuanfert ..
u. Umändern sämtlicher
Damen - Gardevobe, reelle
u. schnellste Bed. K. Cäsar,
Moritzstraße 44, Stb . 1.

Tüchtige Schneiderin
empfehlt sich in u. außer
d. Haufe. Biebrich a. Rh.,
Avmenrubstraße 11, 2 r.

Näherin empfiehlt sich
zu Hcrufe in Wjäl' che- u.
KleiderauSbeff., Mäntel u.
Jackett? füttern , Strümpfe
ineue), Vorfüße erneuern
Nur Freitags u . Samst .,
Geisbergstraße 18, Vdh. 2

Weißzeug
w. tadelt , angef. u . aus-
gebestert Morttzstr. 20. 2r

Strümpfe
mit guten Beinlängen w.
wie neu hergestellt
Mauritinsstraße 12. 1 r.

Strümpfe
werden neu gemacht uind
repariert v. alter Normal¬
wäsche. Karlstraße 27, 3.
Schönbettspfl.. Nagelpfl. !

Frieda Michel.
Taunnsstr . 19,2 , a. Kochbr.

Etz . 8nrt - f « Pest
von 11—8 abends ; Sonn-
tag von 1—7 Uhr : das.
franz . Std ., auch Ueber-
setzungen. Frau Elfriede
Mener. Kirchaoste 19. 2 U

( MM « ]
Beleihung u. Kredit

allerwärts auf Möbel,
Bürgschaft. Lebensversich..
Erbschaften. Wechsel. Per¬
sonalkredit. Selbstacber
A. Potthoff . Eltvill . Str . 6
'Sprechzeit 9—11. 2—6,
Sonntags 9—12).

Kgl. Theater . 1 Viertel
od. 1 Achtel, 2. od. 3. Ra .,
gesucht. Off . eüb. Stahl,
Johannisb . Str . 9, P . l.

König!. Theater.
Gesucht 1 Viertel oder

2 Achtel Abonn̂ 3. Rang,
möalichst Mitte . Offert,
u. E 837 Tanbl .-Bcrlag.

Ein Viertel
od. 1 Achtel Abonnement,
2. Rang , 1. bis 3. Reihe,
Abonn. H, sonst belieb.
Buchst, gesucht. Becker,
Rauenthaler Str . 3, P.

Königl. Theater,
1 ViertÄ evtl. 1 Achtel
Monn ., 2. ad. ■3. Rang,
gesucht. Off . u. W. 839
cm den Tagbl .-Verlag.

1 Achtel od. 1 Viertel
.Kgl. Tbeater . 3. od. 2. Rg.
od. P . ges. Rbeinstr . 115. 1

Achtel Abonnement
obzugebcn, zwei Plätze,
2. Rang , 1. Reihe, Mitte.
Offerten unter L. 839 Mt
denTagbl .-Verla «.

Täglich '/o LiterZieiemW
geg. gute Bezahl, gesucht.

Ohrloff.
Kaiser-Friedrick-Rtna 69

Wer kann täglich
^ bis 1 Liter Ziegenmilch
abgeben? Näh. Uvffers,
Humbotdtlstraße 15.
Tägl . 14 Ltr . Ziegenmilch
ges., kann wbach. werden.
Dornberger , Werderstr . 10

Wer liefert täglich
14 Ltr . Ziegenmilch für d.
kranken Major v. Mi low,
Kaifer -Fr .-Ring 88. 2.

Tücht. Pianist
od. Pianistin sof. gesucht
Gewmani« - Lichttp.eLe,
Sckwatbacher Straße 57.

Für etne 81 Jahre alte,
körperlich noch rtlstrge
frühere Köchin, wird etneMkMeslelle
bei einem kinderlos, Ehe¬
paar oder bei einer allein,
siebenden Frau sofort in
Wiesbaden gesucht An.
geböte mit Angabe des
Pflegegeldes unkr K. 835
an den Tagbl .-Berl . F713

Völlig neue, einwand¬
freie. für jedermann
Erfolg versvr, Wege
zu bald, gluckl. Herr.

wirkl. Fortschritt auf
dies. Gebiet, auch für
ernste u. geb. Kreise.
Anmeld. u. näh . Aus¬
kunft in verfchl Kuv.
gegen 1-Markschetn.
H Wagner Stnttaart
Lebenstraße 27. H50

Für ein Mädchen, ,
1% Jahre , wird SubetL
saüb. Unterkunft gesucht,
hier oder cmf dem Lande.
Preis -Offerten u. D. 840
an den Ta gbl.-Verlag.

Herr,
schuldl . gesch ., 40 Jahre,
30 000 Mk. baar , wünscht
mit anst , tücht ., gebild.
Mädchen m. etw . Verm.
zw. Ehe bek . zu werden.
Süddeutsche bevorz . 03.
bis 12. Sept . u. D. 839 an
den Ta gbl .-Verl._
Junger Herr , 24 Jahre,
w. mit vornehm, vermag.
Dame bekannt zu werden
iwecks Heirat . Off . unter
- 274 a.  d . Tagbl .-Vl.$

Witwer
01 Jahre . kinderO mittl.
Statur . 3300 Mk. zährl
Pension u. 105 000 Mark
bares Äermög.. sucht ang.
Heim durch Heirat . Brld
erw.. jedoch nicht erf. Off.
unter A. 186 an den
Tagbl .-Verlag.

Stets Eingang von

Beleuchtungs-Körpern

noch eine Zentralheizung?
Conrad Bulplus,

Marktttr.
Jung hübsches Mädchen,

§zum Schau,pie!talentrert,
sucht pekuniäre Unter¬
stützung, um sich in der

chauspielk. ou§4>. zu k.
ff. u. E. 2'

in allen Preislagen.
eleg. u.einf.Ausführung,
Alle Gas- u. Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.

Seiden- und
Stoff-Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte angefertigt,

W.Hinnenberg mSÜSSih.
Langgasse 15 . :: Tel . 6595.

KOHLEN-SPAR-R.ATTE
Preis Stück 5 Mk.

Vosslsche Zeitung (Saison Chronik ) .
Heute liegt nun in der Erfindung

einer Kohlensparplatte ein neues
Sparheizsystem vor , welches von
ähnlicher Bedeutung für die Heiz¬
branche sein wird , als der Auer-
glühstrumpf für die Lichtindustrie
war,

1 Grosslager für den Bezirk Wiesbaden:

= Weitere Verkaufsstellen durch Plakate
erkenntlich . 919
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Beleuchtungs-Körper
modern, grosso Auswahl, billigste Preiss.

Flaelf Luisenstrasse 44." “ J neben Reeidenztheater. »rt

• Todes-A«reige.
Am Dienstag nachmittag entschlief sanft

nach kurzem Leiden im Alter von nahezu
75 Jahren unsere liebe, treusorgende
Mutter , Schwiegermutter , Großmutter,
Schwester, Schwägerin und Tante

geb. Schra « ;.
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen:
Franz Etz und Familie
August Etz und Familie
Otto Etz und Kinder
August Heberling und Familie
Karl Kilian und Familie
Franz Schranz und Familie.

Sonnenberg, Ranrod» Mainz,
den 5. September 1918.

Die Beerdigung findet Samstag , den
7. September , nachmittags 3*/ , Uhr, von
der Leichenhalle aus statt.
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bleiben meine Geschäftsräume

morgen Samstag , den 7.,
vollständig geschlossen.

Joseph Wolf,
Kirchgasse 62

gegenüber Mauritiusplatz, cro

feiertags halber
bleibt unser Geschäft

Samstag geschlossen.
Kaufhaus Würtenberg

StteAOilli„Bethanien"
(für Privatpflege, Reiscbegleitung#,to.)

früher Emser Straße 49

TOen ihm  Gl-NlsMelö.
retkphon bleibt 402». —

Alle Grössen vorrätig.
Glänzend bewährt. K133

Erich Stephan
Kl. Burgstrasse , Ecke Häfnergasse.

BitslilNK AliWleiei
Marktftrake 25

empfiehlt sich zur Ausführung jeder Schuh¬
reparatur.

Lieferzeit 1—2 Tage.

iWalhalta-Jtaffeei
Grösstes Kaffee am Platze

Ab 1. September 1918, allabendlich 8 Uhr:
Neu ! Neu!

taKonzerle
des brillanten Tonkunst-Orchesters

unter persönlicher Leitung des genialen
Kapellmeisters

FREM MAAS
aus Amsterdam.

Bildete in allen Großstädten d. Tagesgespräch

Anstich von

Spatenbrän.

[ HM
König!. Schauspiele

Freitag, 6. September.
Der siebente Tag.

Lustspiel in 3 Akten von
R. Schanzer u. E. Welisch.
Rägelin. . Hr. Andriano
Ludmilla. . . Frau Kuhn
Charlotte. . Frl. Reimers
Stechau . . §r. Steinbeck
Langenthal. Frl. Wellhoif
Lademus. . Hr.Herrmann
Fabian . . . Hr Schwab
Bettori . Fr. Dovpelbauer
Spontinello. . Hr. Ehrens
Doblhoff . . Hr. Bernhöst
Lamprecht. . . Hr. Zollin
Hanna . . . Frl. Schwartz
Brigitte . Fr. Cnaelmaun
Stolpe . . . Hr Gerharts
Echtermeyer Hr.Lehrmann
Agathe. Fr .Braun-Grosser
Amalia . . . Frl. Koller
Lisbeth . . Erna Neumann
Auf 7, Ende etwa9^ , Uhr.

z esiden ; - Theater.
Freitag , 6. September.
Der Weibstenfe !.
Drama in 5 Akten von

Karl Schön!.err.
Der Mann . Hans Flieser
Sein Weib Agnes Hammer
Grenzjäger . W. Chandon
Ans. l 1/tl  Ende nach

Swiäsrtt
Freitag, 6. September.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert der Tonkünstler-
Vereinigung in der

Kochbrunnen-Anlage.
Leitung Kapellmeister

P. Freudenberg.
1. Choral.
2. Ou\ ertüre zur Oper

„Zampa“ von Herold.
3. Morgenliedv.Schubert
4. Walzer aus der Ope-

re te „Eva" v. Lehar.
5. Potpourri aus der

Operette „Der Bettel¬
student" v. Millöcker.

6. Gourmand- Polka von
E. Waldteufel.

Abonnements- Konzerte
Verstärkte Garnisons¬

kapelle.
Leitung : Königl. Ober¬

musikmeister Weber.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Vom Fels zum Meer,
Marsch von Jessel.

2. Ouvertüre zu „Das
Nachtlag.' rinGranada"
von Kreutzer.

3. a) Siegmunds Liebes¬
lied aus „Walküre“ von
R. Wagner.
b) Es sangen die Vög-
leiu aus „Siegfried“
von R. Warner.

4. Walzer aus „Der Adele
Bauer“ von L. Fall.

5. Fantasie aus „Hoff-
manns Erzählungen"
v. Offenbach-Schmidt.

6. Havannisch.Ständchen
von Zimmer.

7. Potpourri aus der Oper
„Der Freischütz“ von
Weber-Voigt.

8. Kosakenritt von Eilen¬
berg.

[ Vemns-MchlWen
Auskunftsstellef. Frauen¬
berufe erteilt kostenlos
Auskunft über sämtliche
Berufsgebiete. Sprechst.:
Montag, Mittwoch und
Freitag, von 2—5 Uhr,
Zimmer 7, Arbeitsamt,
Dotzheimer Straße.

Wiesbadener Mutterschutz.
Lerrngartenstraße 6, 2.
Sprechstunden: Montag,Dienstag, Donnerstag u.
Freitag von 3—6 Uhr.

Wiesbadener „Krippen",
Gabelsbergerstr. 3 u. am
Elsässer- Platz, nehmen
.Kinder in Tagespflege
mit Beköstigung und
Kleidung.

Bereinigung iüd. Frauen,
Wiesbaden. Sprechstunde:
Jeden ersten Dienstag
rm Monat von 4—6 Uhr
in der Nassau - Loge,
Friedrichstratze 35, 2. St.

Evangelische Mädchenbilfe
E. B.. Dotzh. Str . 4, Stb.
Be-atnng in Fragen derErziehung u. Fürsorge
für weibliche Jugendliche.
Svreckit. 10—11 u. 3—4.

Klnb für im Erwerbs¬
leben stehende junge
Mädchen (E. B.)» Emser
Straße 6, 2, jeden Abend
von 7 bis 9 Uhr Fort¬
bildungskurse.

Monopol.
2

heryorragende Erst-Äufführungen.
Die Schuld desVaters
Die Geschichte einer Leidenschaft

In den Hauptrollen:
Hanni Weise : Hans Albers

Sie jtagen einer schönen Iran.
Origineller Schwank.

Der Reisemarschall.
Köstliches Lustspiel mit

Edith Heller und
Siegfried Berlsch.

THAUATHEAIER
MODERNESu.GRÖSSTES

LICHTSPIELHAUS
KIRCHGASSE 72 • TEL.6137

Vom 4. bis 6. September.
Erster Film der neuen Alwin Neuß-Serie 1918/19.

Der Cowboy.
Schauspiel in 4 Akten.
In den Hauptrollen : -

AU9IH NEUSS
und PA CJL RK HKOPF.

Dem Endziel entgegen.
Militär-amtlich r Film.

Sie feierliche Biisetzung
des ermordeten Jeldtnarschalls

von Eichhorn in Berlin.

:: Wiener Kunstfilm ::

Gespenster
Schauspiel in 5 Akten von Henrik Jbsen.
In den Hauptrollen die hervorragendsten

Wiener Schauspieler.

Schone Xaturbilder.

Wanda Treumann
in ihrem neuesten Schauspiel

Und es kam, wie
es kommen sollte

Schauspiel aus der Gesellschaft in 4 Akten.

Odeon - Theater
Kirchgasse 18. Tel. 3031.

Heute letzter Tag!
Erstaufführung.

Fräulein «fulclien.
Lustspiel in 3 Akten mit

:> ROSA PORTEN : -
Der Todesreiter.

Spannender Wild-West -Film in 3 Akten.
:: :: Der Kreml :: ::

Panorama von der Maskva.

Gross -Wiesbaden
Dotzheimer Str. 19. -s- Fernruf 810.
Novitäten-Programm vom 1.—16. September.

Die grosse Attraktion!

Demokritos
mit seiner Wunder lampe!

El ly Bredon I Frida Cornetti
Verwandl.-Tänze | Oper.-Sängerin

Sealfiel das Phänomen!
2 Alexis I Botoni

Rokoko-Sketsch | Hunde- Dressuren
Elvira , die Königin der Luft

Neubert , der famose Schnelldichter
C&rro , der berühmte Bauchredner

Anf. wochent. 8 Uhr (vorher Musik). Sonn¬
tags 2 Vorstellungen, 4 u. 8 Uhr. — Preise
der Plätze : Von 80 Pf. bis 3 Mk. — Vor¬
verkauf täglich von II —12 u. 4—5 Uhr imTheaterbüro.

Im Kabarett:
10 erstkl. Kunstkr.

Im Restaurant:
Häpp’s Schrammeln.

Kaffee „ U 8"Vermal « WCUIUC f |
u. Wiesbadener Weinstuben

Markt Straße 26. 888

Täglich Künstler - Konzert,
Schönstes Familien-Kaffee am Platze.

Sonntag, den 8. d. Mts : Klavier - Einlagen der
Klavier-Virtuosin Frau Wiehert-Rittershausen.

vornehmes Bunl-esTheate
Ab 1. September 1918, allabendlich 8 Uhr:

Zur Eröffnung der Saison!
Der Seiisations -Spielplan.

Nur noch heute!
Die Sensation des Tages!

HEDDA VEISAOT
die junge, hübsche Schauspielerin in ihrer

besten Rolle als

Eonschy - :-
oder: „ Ein armes Waisenkind“.

Die Geschichte einer Leidenschaft.
Großes Sensations-Schauspiel in 5 Akten.

Deberechts Vertretung.
Reizendes Lustspiel in 2 Akten mit

Helene Tos * :: Sacy von Blondel
in den Hauptrollen.

Letzte Abend-Vorstellung 8' /- Uhr. -:-

Ueberall Stadtgespräch!
Einzig allein dastehend!

? Das lebende Spielzeug?
Ado

der elegante, fein¬
komische Exentrixer

Resl Nicklas
das Lercherl vom

Isartal

Ernst Scliarff „Ein Musikanten scherz“
Rax Falke , der bestbekannteHumorist

Viddi & Viddi
die komisch.Originale

Franz Rooberts
Hof Zauberkünst ler

Die grösste Tanzattraktion d. 20. Jahrhunderts
Voo Doo in altasiatischen Tänzen.
I. Der Tanz vor dem Stein des Lebens.

II. OpiumtocL— Eigene Prachtdekoration.
Sonntags 3 Vorstellungen.

COOGOQOOGOOOOOOO
oTiilpenstielo
o Konzert - Palast g
fl Stiftstrasse 18. Fernruf 1036.

Eröffnung d.Wintersaiaon 18/19 |
IAb 1. September 18, allabendlich 7.30 Uhr. |

Allen voran
sind meine 5 Konzert - Attraktionen,

8EröffnunAb 1. Septer

sind mein-, « __

Engelbert Milde q
1 “ —§
ä  Der unübertrsffbare Vortrags- Künstler

am Flügel.
NB. Engelbert Milde war in Frankfurt a.M.
in derWeinklause Groß-Frankfurt Juli-August

Sensation nnd Stadtgespräch!
Des großen Erfolges wegen: Auf tausend¬

fachen Wunsch verlängertes Gastspiel!! HUGOS !!
in seinen neuen Sensationen

Und die übrigen Konzert-Solisten,
Bunter Teil beginnt pnukt 8 Uhr. — MilitärU
zahlt wochentags halbe Preise. — Sonntag P|
nachm. 4 Uhr halbe Preise, Militär 20 Pf., SS
Verwundete frei. — Sonntag abends 7.30:

j Sonntagspreise . fl
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